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Die ſogenannte Oſtſeefrage
Was nicht in den über die Oſtſee eingeleiteten Verhand
en der Uferſtaaten Deutſchland Rußland und

Typeden Dänemark iſt nicht zugezogen worden zur
che ſtehe iſt halbamtlich erklärt worden Danach kommt

ne in Frage die Oſtſee zu einem geſchloſſenen Meere zu
en d h andere als den Uferſtaaten die Haltung und

Lntſendung von Kriegsſchiffen in dieſes Meer zu verwehren

Es ſoll auch künftig den Engländern geſtattet ſein ihre
Kriegsflagge an den Küſten der Oſtſee zu zeigen wie es ja

nicht langer Zeit geſchehen iſt Ein entgegengeſetzter

noch vor nicht cAntrag iſt nicht wenigſtens von Deutſchland nicht geſtellt
den Die Verhandlungen beziehen ſich vielmehr auf denwor rgtatus quo Da haben wir nun wieder das fremdſprachige

Wort wie denn ja überhaupt in der hohen Politik das La
ſche und Franzöſiſche ſich mit Zähigkeit erhält Wer eine
ng der allgemeinen Teilnahme für die Fragen unſerer

auswärtigen Politik erſtrebt müßte auch dieſe Fremdtümelei
vekämpfen denn wie kann man von Leuten die die Volks
ſchule beſucht haben und aus ihnen beſteht doch die Mehr
heit der Reichstagswähler und der Leſer der politiſchen Zei
tungen verlangen daß ſie wiſſen was Entente Zwei
oder Dreimächteſtandard Caſus belli Status quo uſw iſt

Wir waren bis zum Status quo d h der Erhaltung des
gegenwärtigen Zuſtandes in der Oſtſee gelangt Wieder
werden wir halbamtlich belehrt daß nicht die Erhaltung
des gegenwärtigen Zuſtandes mit Bezug auf die Oſtſee als
Meer und ihre Zugänge beratſchlagt werde ſondern in
Bezug auf den Territorialbeſitz der Uferſtaaten an den Rän
dern dieſes Beckens Die für das baltiſche Meer in Betracht
kommenden maritimen Bedingungen ſollen unverändert
bleiben wie ſie durch einen internationalen Vertrag von der
Mitte des vorigen Jahrhunderts geregelt ſind

Dieſe halbamtlichen Aufſchlüſſe und Abſtreitungen ſind
zur Beruhigung der Engländer und der anderen Mächte
gegeben worden Auf den erſten Blick könnte nun das was
nicht abgeſtritten ſondern als wahrer Kern der Verhand
lungen zugegeben wird für uns Deutſche verwunderlich
erſcheinen Ueber den Territorialbeſitz der Uferſtaaten an
den Rändern dieſes Beckens wird verhandelt Alſo über
Oſtpreußen Weſtpreußen Pommern Mecklenburg Lübeck
und Schleswig Holſtein Wir ſagten das könne verwunder
lich erſcheinen denn wir ſind doch nicht gewohnt über deut
ſche Gebietsteile mit Rußland Schweden oder anderen
Mächten zu verhandeln

Unterm neuen Deutſchen Reich war es bisher nicht Sitte
ſich die Erhaltung deutſcher Gebietsteile durch Verträge mit
fremden Mächten garantieren zu laſſen Daher hat denn
auch die halbamtliche Erklärung daß die Anregung zu dieſen
Verhandlungen von nichtdeutſcher Seite ausgegangen ſei
innere Glaubhaftigkeit Sie ſind in der Tat aus den nor
diſchen Verhältniſſen zu begreifen die kurz dargeſtellt
folgendermaßen liegen Als Schweden und Norwegen noch
vereinigt waren beſtand ein internationaler Garantie
vertrag der ſich auf das Reich der Bernadottes bezog Nach
der Trennung Norwegens von Schweden hat das erſte einen

internationalen Jntegritätsvertrag datiert vom 2 Novem
S erzielt Es war nun die Frage ob für den anderen
reil für Schweden ebenfalls die Garantie der europäiſchen
Großmächte herbeigeführt werden ſollte Schweden hat das
n ar nach Bekanntwerden des norwegiſchen Garan
evertrages entſchieden abgelehnt Wenn wir aber die

J wamtlichen deutſchen Mitteilungen über die ſchwebenden
erhandlungen recht verſtehen ſo iſt ihr plauſibelſtes Ziel

em Königreich Schweden etwas Gleichwertiges in die Hand
r wie Norwegen durch ſeinen Garantievertrag erhal
der S Der gegenſeitige Garantievertrag der als Endziel
Rang erhandlungen gelten kann wäre von Deutſchland Ruß
dw Schweden zu unterzeichnen nicht von England und
e i Dieſen Weſtmächten ſind jedoch vor einiger Zeit

S nüpſten Beſprechungen mitgeteilt worden
man ren zum Verſtändnis der ſog Oſtſeefrage Daß
wagen ſchon völlig klar die für Deutſchland ſich aus einem
un e Harantievertrage ergebenden Folgen

wird die lreilich nicht behauptet werden Noch ſchwieriger
men durch den Umſtand daß angeblich auch ein

en über die Nordſee vorbereitet wird 9

teini

überſehen

d D e ed Die Vorgänge in Liſſabon
erregt in Katſendung engliſcher Kriegsſchiffe in den Tejo

ewag fneten al krotz der Verſuche ihren Charakter eines
verſchleiern p ngriffs in die inneren Angelegenheiten zu
Tattioſigkett tige Empörung Man ſagt es ſei eine ſchwere

ng e Englands den neuen König als engliſchen
a d cheinen zu laſſen und dieſe Taktloſigkeit gefährde

an ehr als die Wühlerei der Republikaner
r te dem Matin in Beantwortung einer

ant re Depeſche hat mich tief gerührt Aufrich
ſelroffen Die furchtbare Tragödie hat mich ins Herz

erſchüttert aber meinen Glauben an die Zu
ag andes und Königshauſes nicht Jn der geſtrigen

ung haben ich und die anderen Führer der
n Parteien dem König erklärt daß wir uns in

einer monarchiſchen Sammlung um den Thron ſcharen und
derart das neue Miniſterium ſtützen Es wird beſtätigt
daß in der entſcheidenden Staatsratsſitzung nur

das entſchloſſene Auftreten des Herzogs von Oporto

den Sturz des Diktators Franco herbeigeführt hat Vor
der Entſcheidung hatte Franco dem Staatsrat Erklärungen
überreicht die ſein Programm enthielten Er erbat aus
gedehnte Vollmachten zur Herſtellung der Ordnung Wenn
er ſich auch bewußt ſei ſich der Gefahr des Meuchelmordes
auszuſetzen ſo wolle er doch jetzt das Land von wenigſtens
300 unruhigen und beunruhigenden Köpfen befreien Jn der
Nacht zum Montag wollte er alle irgendwie namhaften
Republikaner verhaften laſſen Der Staatsrat hieß die De
portation von etwa 100 gut betraute aber Ferreira mit der
Durchführung der Aufgabe Aus London trafen in Liſſabon
zur Unterſtützung der dortigen Polizei acht in politiſchen
Dingen beſonders erfahrene

die kirchliche Autorität f elegen habe Auch beklagter es ſchmerzlich daß ſein Ausführungen Aergernis
erregt hätten

Minifſterkriſen in Berlin
Der Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Frhr von

Stengel hatte Montag nachmittag eine längere Unterredung
mit dem Reichskanzler Jn parlamentariſchen Kreiſen wird
angenommen er habe bei dieſer Gelegenheit den Reichs
kanzler gebeten dem Kaiſer ſein Entlaſſungsgeſuch zu über
mitteln Als ſein Nachfolger wird neuerdings u a ein Ge
heimer Rat aus dem preußiſchen Finanzminiſterium genannt

Ferner aber erklärt der Berliner Korreſpondent der
Köln Volkszeitung daß Gerüchte über den Rücktritt des

Finanzminiſters Freiherrn von Rheinbaben mit Be
ſtimmtheit auftauchen von Rheinbaben werde in ein großes
induſtrielles Werk des Ruhrreviers eintreten Auch würde
von gut unterrichteter Seite verſichert daß der ſchwerleidende

ein
bei Bloßlegung aller Fäden des Mordkomplottes helfen ſon
dern auch zu erforſchen trachten welche Pläne gegen das
Haus Braganza die extremen Revolutionäre für die nächſte
Zukunft hegen
von äußerſter Strenge eingerichtet
Montag Drohbriefe in den Gemächern der Königin Witwe
und des Königs gefunden worden ſein
Brandlegungen in den Stadtteilen die von der Ariſtokratie
und der monarchiſch geſinnten Finanzwelt bewohnt werden

engliſche Detektivs

Sie ſollen den portugieſiſchen Behörden nicht allein

Jm königlichen Palaſt iſt ein Wachtdienſt
gleichwohl ſollen am

Man befürchtet

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Jn Vertretung des Kaiſers begibt ſich Prinz Fried

Kriegsminiſter v Einem nicht mehr auf ſeinen Poſten
zurückkehren werde

Die Steuer und Stengel Kriſis ſcheint auch für die
Beamtenwelt ein böſes Nachſpiel zu haben Wie man von
unterrichteter Seite mitteilt dürfte recht bald die Notwen
digkeit eintreten wegen Mangel an Deckungsmitteln die
Beamtenbeſoldungsgeſetze auf den Herbſt zu
vertagen und jetzt nur Teuerungszulagen wie im
Vorjahre zu bewilligen Die preußiſchen Beamtengeſetze
dürften ebenfalls zurückgeſtellt werden obgleich für ſie Mittel
vorhanden wären doch wolle man nicht die preußiſchen
Beamten nach anderem Maße meſſen wie die Reichsbeamten

Unter den Namen der eventuellen Nachfolger Stengels
wird neuerdings auch der des Dr Walter Rathenau des
früheren Direktors der Handelsgeſellſchaft genannt Wie
das B aus zuverläſſiger Quelle hört hat der Direktor
der Dresdener Bank Geheimer Oberfinanzrat a D Wal
demar Müller den ihm angebotenen Poſten des Staats

rich Leopold von Preußen zu den Beiſetzunggsfeierlichkeiten
nach Liſſabon

Der Kaiſer empfing Montag abend um 7 Uhr den
General der Jnfanterie v Hoepfner den Polizeipräſidenten von
Stubenrauch und den General Adjutanten Grafen Hülſen Haeſeler
zum Vortrag Dieſe Herren waren auch zur Abendtafel geladen
ebenſo General der Infanterie v d Goltz Geſtern vormittag
hörte der Monarch die Vorträge des Chefs des Militärkabinetts
und des Chefs des Marinekabinetts und begab ſich wie ſchon ge
meldet um 11 Uhr im Automobil nach Hubertusſtock um dort
einige Tage zu verweilen Jm Gefolge des Kaiſers befinden ſich
Hofmarſchall Graf Zedlitz Flügeladjutanten Majore v Friedeburg
und v Neumann Koſel und Leibarzt General Oberarzt Dr von
Jlberg Als Gäſte des Kaiſers treffen in Hubertusſtock ein
Admiral v Hollmann Geheimer Rat Profeſſor Koſer und Profeſſor
Schiemann

Die Kritiker der Enzyklika
Die Exkommunikation des Münchener Univerſitäts

Profeſſors Schnitt er der in der Jnternationalen Wochen
ſchrift eine Kritik der Enzyklika pascendi domini veröffent
lichte ſteht bevor Das führende bayeriſche Zentrumsblatt
die Augsburger Poſtzeitung deutet das unverkennbar an
und intereſſiert ſich für die ſtaatsrechtlichen Folgen dieſer
Maßregelung d h für die Frage ob die bayeriſche Re
gierung Schnitzer auf ſeinem Lehrſtuhl für Dogmen
geſchichte an der Univerſität München belaſſen werde oder
richtiger geſagt belaſſen könne Döllinger und Friederich

ſekretärs im Reichsſchatzamte abgelehnt

Die neue Tabakſteuervorlage zurückgezogen
Wie der Süddeutſchen Tageszeitung aus Berlin tele

graphiert wird hat das Reichsſchatzamt den Entwurf einer
Banderolſteuer auf Rauchtabak und Zigarren
aus dem Bundesratsbeſchluß auf unbeſtimmte Zeit zurück
gezogen Es ſchweben Verhandlungen mit den Blockparteien
wegen anderweitiger Regelung und Hinausſchiebung
der Reichsfinanzreform bis zur nächſten Reichstagsfeſſion

Prozeß Peters Bennigſen
Jn der Privatklageſache Dr Peters gegen Herrn v Bennigſen

und den Redakteur Brüggemann Köln legten Dr Peters und
Herr v Bennigſen gegen das Arteil Berufung ein

Sonntagsruhe an den Paketſchaltern
Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte die Beratung

des Poſtetats fort und nahm eine Reſolution Erzberger an wonach
zur Durchführung der Sonntagsruhe die Annahme von Paketen
an den Poſtſchaltern an den Vorabenden der Sonn und Feiertage
nur bis 6 Uhr erfolgen ſoll

Die Tartarenmeldung des Köln Volksblattes unwahr

Die Nordd Allg Ztg bringt die ſchon mitgeteilte Mel
dung des Köln Volksbl zum Abdruck daß der Kaiſer für
den nächſten Sonntag als Grundtext für die Predigt in der

bereits fertig
zuffe folgt und müſſe die Konſequ
rück ge
ihrerſeits nicht zögern das zu tun was ihres Amtes iſt

die ſeinerzeit exkommunizierten alt katholiſchen Führer ſind
von der bayeriſchen Regierung geſtützt worden Einige
Stellen aus dem Artikel den Schnitzer in der
Wochenſchrift veröffentlichte mögen hier angeführt ſein

Jntern

Römiſcher Prälatengeiſt iſt es wenn ſich
die Enzyklika vermißt den guten Willen und die lautere
Abſicht der edlen Männer zu verdächtigen deren tadelloſen
Wandel ſie faſt bedauernd anerkennt und deren raſtloſen
Eifer ſie klagend rühmt wenn ſie ihre in harter Arbeit
errungenen Forſchung s ergebniſſe ſich nur als Ausfluß
eitler Wißbegier und ſträflichen Hochmuts
erklären kann wenn ſie ein Syſtem unerträglicher Bevor
mundung kleinlicher Ueberwachung und unduldſamer Ver
folgung vorſchreibt und Scheinheiligkeit Verleumdungs
und Denunziationsſucht faſt gefliſſentlich großzieht W
lich wo man die kirchliche Lehre nur mehr mit brutaler
Gewalt retten zu können vermeint Wir ſehen in dem
Epiſkopat mehr als bloße Verwaltungsorgane Roms Wir
hegen das feſte Vertrauen daß unſere Biſchöfe in deren
Hände die neue Enzyklika die Geſchicke des deutſ Ka
tholizismus legt in der überwiegenden Mehrzahl ebenſoempfinden wie wir und als deutſche Prieſter ihren Stolz

darin ſehen werden ebenſo ſehr wie Hüter der reinen
Lehre auch Schirmherren der Fakultäten und wiſſenſchaft
lichen Forſchung zu ſein

Die Zentrumspreſſe iſt denn auch mit Dr Schnitzer
Er müſſe ſich klar ſein was auf ſeine An

en tragen Ein Zu
e es für ihn nicht mehr Die Kirche werde

Die Erklärung des Straßburger Theologieprofeſſors Deo
Ehrhard wird vom Vatikan als ungenügend betrachtet

Pfarrer Würzberger von Kleuckheim der in der
ne Allgemeinen Zeitung Nr 39 vom 22 Januar

ie u
domini fritiſiert hatte nimmt in einer öffentli Erkkäruin der Augsbu S ie

immungen der Enxyklika paseeendi

r Poſtzeitung ſeine und die

Schloßkirche eine beſtimmte Bibelſtelle angegeben habe und
daß eine überraſchende neue Entſcheidung in der Ent
eignungsfrage bevorſtehe Das offiziöſe Blatt bemerkt als
dann dazu folgendes Wir find ermächtigt zu erklären daß
die Angaben des Kölniſchen Blattes die den Anſchein von
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Kaiſer und König und
dem königlichen Staatsminiſterium erwecken ſollen vom
Anfang bis zum Ende erfunden ſind Amnächſten Sonntag iſt in der Schloßkirche überhaupt kein
Gottesdienſt

Reviſion der Fahrkartenſteuer
Jm Verlaufe ihrer geſtrigen Sitzung begann die Budget

kommiſſion die Beratung des Etats der Reichseiſenbahnen
Bezüglich der Fahrkartenſteuer führte Miniſter Breitenbach
aus die Abwanderung aus den höheren Klaſſen betrage etwa
15 bezw 3 bis 4 bezw 5 Prozent Verhandlungen über die
Reviſion der Steuer ſeien im Gange Die Belaſtung der

h Klaſſen ſei ſo verſchieden daß eine Reviſton ge

Kurpfuſcher und Geheimmittelgeſetz
Der vorläufige Entwurf eines Geſetzes betreffend die

Ausübung der Heilkunde durch nichtapprobierte Perſonen
und den Gehedmmittelverkehr liegt jetzt im Wortlaut vor

Ein Verfahren wegen Hochverrats
iſt wie der Vorwärts mitteilt von der Tilſiter Staats
anwaltſ gegen den ſozialdemokratiſchen Gutsbeſter
S aisgirrer eingeleitet worden Es wird ihm zum

rwurf gemacht in ſeinen am 12 Januar dem Tage dec
Wahlrechtskundgebung in Tilſit gehaltenen Wahlrechtsrede

die e direkt zur e e verzum gewaltfſamen Umſturz von atseinrichtungen ur gegen beſtehende Geſetze aufgereizt zu haben

Bedauerns zu rück und verbindet damit die Ve
daran geknüpften Bemerkungen mit dem Ausdruck di of

rung daß ihm jeder Angritt auf das katholiſche Dogma und

rfahren ſtützt auf den Bericht des Uberwachendene Verſammlung und deſſen

n



General Keim und die Kriſis im Flottenverein
Jn einer Zuſchrift an die Kölniſche Zeitung verbreitet

fich Generalmajor Keim über die Vorgänge die zur Kriſis
im Deutſchen Flottenverein geführt haben Er betont hierin
der Ton in dem Schreiben des Herrn v Spies und deſſen
Aeußerungen hätten das Präſidium veranlaßt von dererſten Abſcht General Keim nur pro korma zum geſchäfts

führenden Vorſitzenden zu wählen Abſtand zu nehmen und
den General zu bitten die Wahl tatſächlich anzunehmen
Dieſer Beſchluß ſei in der Sitzung vom 29 November v J
unmittelbar gefaßt worden ohne vorherige Verabredung
ſo daß auch die Möglichkeit ausgeſchloſſen blieb von dieſen
veränderten Entſchließungen vorher irgend jemand Kenntnis
geben zu können Der Präſident habe unmittelbar nach der
Sitzung Veranlaſfung genommen dem Prinzen Hein
rich über den Verlauf der ganzen Angelegenheit Meldung
zuerſtatten und auch über die Gründe welche die definitive
Annahme der Wahl des Generals Keim herbeigeführt hätten
General Keim betont er habe niemals eine Erklärung ab
gegeben welche irgendwie als verbindlich angeſehen werden
könne gegenüber dem Prinzen Rupprecht von Bayern denn
er Keim habe gar nicht gewußt daß der Prinz von dieſer
ganzen Angelegenheit Kenntnis erhalten habe Eine der
Zuſchrift angefügte Bemerkung des Fürſten zu Salm
und des Geheimrats Busley bezeichnet die Angaben des
Generals Keim als durchaus wahrheitsgetreu und gibt der
Anſicht Ausdruck der General habe in dieſer Angelegenheit
korrekt und loyal gehandelt

Zurückziehung der Polenvorlage
Pon der Möglichkeit daß die Polenvorlage angeſichs der

Oppoſition die ſie im Herrenhauſe gefunden hat zurück
gezogen werden könnte iſt in parlamentariſchen Kreiſen
ernſtlich die Rede

Eine merkwürdige Predigt zu Kaiſers Geburtsta g

hat der katholiſche Pfarrer Manſuy in Ars a M gehalten Dieſer
Herr beliebte ſeine Pfarrkinder in ſeiner Kaiſerpredigt zu be
lehren daß brave Katholiken gar keinen Anlaß hätten über die

hurt des Kaiſers ſich zu freuen Denn warum ſollten die
atholiken den Geburtstag des Kaiſers feiern da ſie ja doch

nur gut Steuern zu zahlen und Militärdienſt zu
leiſten während ſie bei der Beſetzung der höheren Aemter beiſeite
ſtehen müßten Das einzige was allenfalls guten Katholiken an
diefem Tage fromme das ſei zu Gott zu beten daß er den Kaiſer

Der Bürgermeiſter der Ge

ſeierDazu jerter

doch mit beſſerer Einſicht erleuchte
meinde Sanitätsrat Unckell nahm bei der ſpäter folgenden Schul
feier Anlaß gegen das Vorgehen des Pfarrers energiſch zu pro
teſtieren

Der Kommandierende General des VI Armeekorps
hat den Soldaen ſeines Korps den Beſuch der katholiſchen
Kirche in Ars an der Moſel verboten weil an Kaiſers Ge
burtstag der Geiſtliche in der Kirche eine Predigt gehalten

e ſchwere Verunglimpfung der Perſon des Kaiſers
dartellte

Allgemeine Mitteilungen
Die freiſinnige Volkspartei hat im Abgeord

netenhauſe den Antrag eingebracht auf Einführung der fakul
tativen Feuerbeſtattung in Preußen

Eine Novelle zum Münzgeſetz welche die Kopfquote
der Silbermünzen erhöht wird dem Reichstag in etwa acht Tagen
zugehen

Nach längerer Stenographiedebatte die in den
letzten Tagen im Badiſchen Landtage ſtattfand lehnte dieſer die
Einführung des Kurzſchriftſyſtems Stolze Schrey in den Verwal
tungsdienſt ab genehmigte aber dafür die Mittel zur Ausbildung
der Beamten und Anwärter in der Gabelsbergerſchen Steno
graphie

Prof Ehrhardt gab am Sonnabend durch Anſchlag am
ſchwarzen Brett bekannt daß er verhindert ſei ſeine heutige
Vorleſung zu halten

Deutſcher Reichstag
94 Sitzung vom 4 Februar 1 Uhr

Die Beratung des
Rilitär Etats

Gehaltstitel Kriegsminiſter wird fortgeſetzt
Es ſind inzwiſchen zwei Reſolutionen eingegangen eine

Reſolution Groeber Ztr betr Erhöhung der Bezüge der
GSemeinen gleichzeitig mit der Verbeſſerung der dienſtlichen Be
züge der Offiziere Unteroffiziere und Milirärbeamten Außer
dem eine Reſolution Ablaß betr Reform des geſamten Militär
ſtrafrechts des Beſchwerderechts und des ehrengerichtlichen Ver
fahrens

Abg Mugdan frſ Vp meint es ließe ſich etwas ſparen
an der Kavallerie Dieſe Kayvalleriefrage ſollte doch nicht ſo von
oben herab wie geſtern von der Militärverwaltung behandelt
werden Die hiſtoriſchen Rückblicke auf die Milizfrage die uns

Bebel gab werden wohl niemand überzeugt
2

n745 8 Ab C7 3geſtern der Abg Bebe
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haben zumal ſie zumeiſt falſch waren Sehr richtig weil ſie zu
weit in die Vergangenheit zurückgriffen Auch das Beiſpiel der
Schweizer Miliz iſt unzutreffend denn die Schweizer Armee hat

Zwecke ſie ſoll nur die Neutralität der Schweiz
Unſere Armee dagegen ſoll entſteht einmal Krieg das

Unglück vom eigenen Lande abhalten den Krieg in das Land
des Gegners tragen Sehr richtig Herr Bebel ſagte unſerer
Armee nach ſie ſolle eventuell auch gegen unſere Arbeiter Ver
wendung finden Nun Herr Bebel gerade in der Schweiz findet
die Miliz tatſächlich auch aus Anlaß von Arbeiterkämpfen Ver
wendung Ob wie Sie nach links verlangen bei uns 1jährige
Dienſtzeit eingeführt werden kann iſt wohl jetzt noch fraglich
denn aber iſt daß der Zug der Zeit auch nach Anſicht meiner

eunde auf

non 2 GnhoroAn Grbere
wahren

Verringerung der Dienſtzeit
geht Das Jnſtitut der Einjährig Freiwilligen deſſen Abſchaffung
ja ſchon früher wiederholentlich in Anträgen verlangt worden
ift bedeutet darin hat Herr Bebel allerdings Recht ſicherlich
eine Benachteiligung der unbemittelten Klaſſen Jmmerhin iſt
zu bedenken ein gewiſſer beſcheidener Ausgleich liegt in der nach
folgenden öfteren Heranziehung der Reſerve Offiziere zu Uebungen
Bedauerlich ift die Herausbildung einer Offizierskaſte befremdlich
die Zurückweiſung von jüdiſchen Einjährigen die ſich zum Reſerve
Offigier qualifizieren Ebenſe bedauerlich das Vorkommnis daß
ein Bergwerksdirektor nicht mit einem Knappſchaftsſekretär zu
ſammen am Offiziertiſch ſitzen wollte Eine ſolche Scheidung des
Volkes in zwei Teile ſollte unterbleiben Es ſollte bei der Be
förderung nur auf die Tüchtigkeit geſehen werden An dieſem
Grundſatze der ſchon vor 100 Jahren in der Armee galt und das

Vaterland wiedererretten geholfen hat ſollte auch heute noch feſt
gehalten werden Veifall

Abg von Liebert Rp weiſt auf die Milliarde hin die uns
Militär und Marine koſteten Da ſei es

allerdings notwendig nach Möglichkeit zu ſparen
Nach Möglichkeit habe dies die Budgetkommiſſion denn auch getan
Der Erhöhung der Mannſchaftslöhne ſtehen wir ſympathiſch gegen
über nur wünſchen wir das nicht gerade ſofort in einem Nach
tragsetat Die Frage der 2jährigen Dienſtzeit für Kavallerie und
reitende Artillerie iſt durch die geſtrige glänzende Rede des baye
riſchen Militärbevollmächtigten wohl genügend erledigt Die
Frage der

Kavallerie Attacken
gehört nicht vor dieſes Forum Weiter wendet ſich Redner gegen
den Bebelſchen Milizgedanken und bemerkt dann Daß Jhre ſoz
Preſſe nicht in den Kaſernen zugelaſſen wird darf Sie nicht
wundern Herr Bebel Eine Partei die beim Nachruf des Prä
ſidenten für den ermordeten Träger einer befreundeten Dynaſtie
den Saal verläßt hat ſich losgelöſt von den Gefühlen die unſer
Volk befeelen

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ erkennt die Not
wendigkeit weiſer Sparſamkeit an Aber ſinnloſe Abſtriche dürften
nicht vorgenommen werden denn techniſch müßten wir auf der
Höhe bleiben Deshalb wünſche er auch Wiederherſtellung der
von der Kommiſſion geſtrichenen Forderung für den Aggregierten
fonds Auf die vorliegenden Reſolutionen eingehend erklärt ſich
Redner mit Rückſicht auf die Finanzlage gegen die Reſolutionen
Albrecht und Groeber betr Erhöhung der Löhnungen für Mann
ſchaften Dem Verlangen wegen der Ernte Urlaube pflichte er
bei Ebenſo dem Wunſche wegen der Heimatsurlaube mit Frei

r O 2 vr h on d ne e olut on Verr
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fahrt t Oeffentlichkeit der Gerichtsverhand
lungen erſcheine ihm überflüſſig Ehe die von Ablaß und Gen
gewünſchte Reform des Militärſtrafrechts ſtattfinde müßte das
Zivilſtrafrecht reformiert werden Deshalb ſtimmten ſeine Freunde
gegen dieſe Reſolution zumal in ihr auch von dem ehrengericht
lichen Verfahren die Rede ſei das nach ſeiner Anſicht ſchon hin
reichend geregelt ſei Nun zu der Reſolution der Kommiſſion
wegen der zweifährigen Dienſtzeit für Kavallerie und reitende
Artillerie Trotz der abvokatoriſch geſchickten Empfehlung der
Reſolution durch den Abg Haeusler lehnten er und ſeine Freunde

583 F F 4 1 Tordieſe Reſolution ab Die Gründe Haeuslers
von Gebſattel auf das Triftigſte widerlegt worden

Abg Schrader frſ Vgg Was geſagt werden konnte iſt
geſagt je Ausbildung ſtellt immer größere Anforde
rungen dadurch wachſen die Koſten immer mehr Es ſcheint ja
ſo zu kommen daß wir

weiter pumpen
müſſen bis jetzt habe ich noch keinen annehmbaren Vorſchlag für
die Beſeitigung des Defizits gehört Es wäre jetzt ernſte Auf
gabe für unſere Militärverwaltung nachzudenken ob es ſo weiter
gehen kann ob nicht wie der Reichskanzler angekündigt hat
Erſparniſſe gemacht werden müſſen und zwar große Erſparniſſe
Schrader beſpricht den

r rDie techniſh

Fall Gädke
Jch nenne ihn mit Abſicht Obexſt weil ein rechtskräftiges Erkenntnis noch nicht vorliegt es St ja jetzt das ſechſte Erkenntnis

in Ausſicht Jn ſeinem Briefe EPer den Konflikt zwiſchen Treu
eid und vaterländiſchen Jntereſſen iſt etwas Böſes nicht zu finden
Er hat dann eine Vorrede zu den Kriegserinnerungen des
Generals v Kretſchmar geſchrieben ſie ſind von der Tochter des
Generals einer Sozialdemokratin herausgegeben aber etwas
Sozialdemokratiſches ſteht in der Vorrede nicht Das ſind die
Gründe für das Vorgehen gegen Gädke Er hat auf ſeine Unifor
verzichtet das war ſein Recht aber dem Ehrengericht ſollte er
unterſtellt bleiben Ehrengerichtsverordnungen nur durch Armee
befehle zu erlaſſen das halte ich für ſehr bedenklich Auch in
Offizierskreiſen wird das nicht gerade freudig angeſehen

Das Militärkabinett genießt nicht das Bertrauen
das es dazu haben müßte Das geht nicht bloß die Offiziere
an ſondern auch die bürgerlichen Kreiſe Den Ehrengerichten
unterſtehen auch die Offiziere des Beurlaubtenſtandes die weite
Verbreitung des Duells in unſeren bürgerlichen Kreiſen iſt darauf
zurückzuführen Der Fall Gädke zeigt uns daß ſo manches in
unſerem militäriſchen Weſen den Anforderungen des Verfaſſungs
ſtaates nicht entſpricht Das alte Mauerwerk aus den Zeiten des
abſoluten Staates muß abgetragen werden Es iſt möglich daß
die Entſcheidung gegen den Oberſten Gädke ausfällt aber wir
haben ihm in jedem Falle dankbar zu ſein Er hat als Ehren
mann ernſt ſeine Ehre verteidigt aber er hat uns Mängel in
unſerem Militärweſen aufgezeigt die beſeitigt werden müſſen
ein Nebeneinander von einem unverantwortlichen und einem ver
antwortlichen Teil der die Handlungen des unverantwortlichen
Teils zumeiſt mit zu vertreten hat Beifall links

Generalleutnant Sixt v Arnim Bis auf den heutigen Tag
reſſortieren die Vorſchriften über die Ehrengerichte lediglich aus
der Kommandogewalt des Kaiſers und ich kann mich auf eine
Erörterung über dieſen Punkt nicht einlaſſen Gewiß kann ein
Offizier in einen ſchweren Gewiſſenskonflikt kommen aber die
Stellung die Herr Gädke in ſeinem Konflikt genommen hat iſt
für einen deutſchen Offizier unmöglich und das deutſche Offizier
korps duldet ſolche Herren nicht unter ſich gewiß kann jeder auf
ſein Recht ſein altes Ehrenkleid weiter zu tragen verzichten aber
dann muß er es tun ehe Maßnahmen gegen ihn eingeleitet ſind
ehe er eine Stellung übernimmt die ihn in einen Konflikt bringt
der ihn zwingt den Rock auszuziehen Redner geht dann ein
auf die

Entſtehung des Militärkabinetts
Jmmer hat der Chef des Kabinetts eine exceptionelle Stellung
eingenommen ſelbſtändigen Vortrag beim Könige gehabt Jmmer
hin waren die Verhältniſſe unklar und unklare Verhältniſſe
führen immer zu Schwierigkeiten zu Störungen Deshalb hat
König Wilhelm I bereits angeordnet daß in Angelegenheiten der
Kommandogewalt der Chef des Militärkabinetts ſeine Befehle
lediglich vom König empfängt Aber das Militärkabinett ſolle
keine Behörde nach außen ſein ſondern nur ein Organ des
Königs das deſſen Befehle an die zuſtändige Kommandobehörde
weitergibt Das Kabinett iſt einer der feſteſten Grundpfeiler des
Heeres und damit des Staates und ich kann nur davor warnen
dieſen Grundpfeiler zu untergraben Damit würde nur der Sozial
demokratie gedient werden Und der Kriegsminiſter der dazu die
Hand böte müßte erſt noch geboren werden Lebh Beifall
Weiter ſpricht ſich Redner gegen das Verlangen nach zweijähriger
Dienſtzeit für Kavallerie und reitende Artillerie aus dabei auch

die Bedeutung der Kavallerie Attacken
betonend ihre Bedeutung ſowohl in der Schlacht wie nach der
Schlacht die Bedeutung der Kavallerie überhaupt Die in Aus
ſicht geſtellte Denkſchrift werde ja Anlaß zu weiteren Erörterungen
darüber bietert Run zur Frage des Etinjährigen Dienſtes
Seinerzeit habe Abg Richter wohl befürchtet daß die Abſchluß
prüfung die Erlangung der Berechtigung zum Einjährigen Dienſt
erſchweren werde Jnzwiſchen ſei ja nun auch dieſe Abſchluß

ſeien durch General

prüfung wieder fallen gelaſſen worden Was ſolle
eigentlich an dem Suſtem der EinjährigFreiwilligen re nun
werden Bei eingeleiteten Verhandlungen mit dem ſormiert
miniſterium habe ſich allerdings ergeben daß an de Kultus

m n Prijbeſtimmungen vielleicht etwas geändert werden könne Prüfung
t mhandlungen darüber ſchweben aber eine geſetzliche Ver

Reg Ikönne nicht in Ausſicht geſtellt werden Die Wahl der Selung
offiziere liege in der Hand der Reſerveoffiziere und dar eſerve

aran ſonichts geändert werden Von einer n ſolle
kaſtenmäßigen Abſchließung

der Reſerveoffiziere wiſſe er nichts Daß vieles für
Garniſonen ſpreche leugne er nicht und den bezüglichen W leine
ſolle nach Möglichkeit Rechnung getragen werden Beifall rege

Abg Erzberger Ztr Jn Bezug auf die Frage des in
kabinetts und der Ehrengerichte ſind dem Abg Schrader du
manche Jrrtümer untergelaufen Jch glaube wir werden h

2 eRechte des Reichstages am beſten wahren wenn wir auch e
die Rechte der Krone ehren
Mit der Erhöhung der Bezüge der Offizier

a P e
Beifall rechts

werden wir zugleich auch die Gebührniſſe der Gemeinen beſf

7 97 V 2 J r 30 ch erregeln müſſen Wir dürfen nicht bloß oben anfangen und Unter
nichts tun Der Redner wendet ſich gegen die politiſche Por

e h ar R t kg Parteinahme von Bezirkskommandeuren und ſpricht ſich ſcharf gegen d
1 3 2 BeMaßnahmen gegen Kriegervereine an der Saar und an W

9 e L m derMoſel aus die im Zuſammenhang mit den letzten Wahlen aus den
Landeskriegerverbänden ausgeſchieden ſeien Es ſei kein ſolcher
überſchüſſiger Fonds an Vertrauen und monarchiſchem Geführ

Mvorhanden daß man in dieſer Weiſe wirtſchaften könne
Abg Eickheff frſ Vp Die Militärbeamten und Unter

ffiziere bedürfen der Aufbeſſerung dringender als die Mann
ſchaften Für die allgemeine einjährige Dienſtpflicht iſt die 3
noch nicht gekommen vielleicht entſchließt man ſich ſpäterhin dam
die Fußtruppen 18 Jahre dienen zu laſſen Die Einführung da
zweijährigen Dienſtzeit bei Kavallerie und Artillerie muß in ab
ſehbarer Zeit eingeführt werden Die Gewährung von Heimats
urlaub wird viel Freude erwecken

Abg Noske Soz Herr v Liebert hat ſich darüber geäußert
daß die ſozialdemokratiſche Fraktion über die Ermordung des
Königs von Portugal nicht mitgetrauert hat eilen
jede Art von Mord jede Art von Gewalttat Sie auf der
Rechten würden aber unter Amſtänden auf das Volk ſchießen

7 un rück vir t t ugioeſiherzliches Mitgefühl drücken wir dem portugieſiſchen

Wir verurt
v

laſſen Unſer
V Mich wundert nur daß Herr v Liebert verſucht hatC volke aus
auch für dieſe Tat die Sozialdemokratie verantwortlich zu machen
Der Redner bekämpft den Militärboykott und kritiſiert abfällig
das Militärgerichtsverfahren den Veſchwerdeweg uſw beſonders
in Sachſen

Sächſiſcher Oberſt Frhr v Salza weiſt die Vorwürfe gegen
die ſächſiſche Heeresverwaltung zurück

Mittwoch 1 Uhr Weiterberatung
Schluß 6354 Uhr

Landtag
Abgeordnetenhaus
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9 t oAm Miniſtertiſche Dellbrück v Velſen n
Präſident v Kri r eröffnet die Sitzung 11,15 Minute

Es werden zunächſt ei kleinere Geſetzentwürfe in erſter und
zweiter Leſung debattelos erledigt S uEs folgt die Beratung des Geſetzentwurfs der für die weitere
Aufſchließung des

ſtaatlichen Beſitzes an Steinkohlſeldern
in Dortmund 55 Millionen fordert Jn Verbindung damit ver
langt ein Antrag Porſch Ztr für den gleichen Zwec in Ober
ſchleſien 25 Millionen Mark

Die Beratung beider Forderungen wird verbunden
Abg Dr Hayer Ztr begründet den Zentrumsantrag

jetzige Kohlenteuerung ſei auf die Steigerung der Produktions
koſten zurückzuführen Der Staat ſei erſt mit 10 Proz an
Produktion beteiligt könne alſo noch nicht entſcheidend bei der
Preisgeſtaltung mitwirken Er empfiehlt ein

Einſchreiten gegen die Syndikate
wenn auch nicht alle Angriffe gerechtfertigt ſeien und wünſcht e
Beſchränkung der Kohlengusfuhr nach dem Auslandd e

Wenn der Geſetzentwurf und der Antrag angenommen win
ſo würde ſich der Landtag ein ſchönes Denkmal ſetzen Geilen
Der Redner beantragt Ueberweiſung an die Budgetkomminen

w Fonſ erklärt daß das Ziel ma W tnen
Einfluß auf den rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenmarkt zu gewinnen
vom Fiskus noch nicht ereicht ſei e 2 8 NitteDeshalb müßten ihm die

nwmal
vazu an die Hand gegeben werden

d 2Prenßiſche

nige

444

Wenn man auch einn
9Nitteln 3 zewilligen adem Wege die Koſten aus laufenden Mitteln zu ber Vräudi

gehen könnte ſo verwahre er ſich doch aber vor einemr C o nene e d r t ohne Bedenin dieſer Frage Der Zentrumsantrag ſei nicht ohne v wairfePan duP an veda in Oberſchlefien die Verhältniſſe onders lägen Es
keinen Druck in dieſer Sache auf das Miniſterium aus r
ſei eine tatſächliche Kohlennot vorhanden Redner empfteht

Abſchaffung der Ausfuhrtarife
damit die Kohlen im Jnlande Abſatz fänden G lonnreiſen

Ahg Hilbek natl Die Schuld an den hohen J und
trägt der Staat weil er nicht genügend Kohlen ger Lorderung
weil er den Wagenmangel hat aufkommen laſſen
von 55 Millionen für Dortmund ſtimmen wir zu eben
Millionen für Schleſien obgleich dort das Bedürfnis
dringend iſt Wir wünſchen überhaupt daß der tig

Staat einen angemeſſenen Anteil an der Kohlenprodulu der
erhält Die Preisſteigerung iſt im Grunde auf die Erhöhung V
Selbſtkoſten zurückzuführen Ehe dieſe nicht heruntergehen
an eine Preisermäßigung nicht zu denken e egent

Handelsminiſter Delbrück Da die bisherigen Redner gege
Geſetzentwurf ſelbſt nichts vorgebracht haben brauche t der
weiter darauf einzugehen Feſtſtellen möchte ich Zur a einand
ſtaatliche Beſitz nicht allerorten gleichmäßig iſt In Ober
Weſtfalen iſt der Beſitz ganz anders als an der Saar De u
ſchleſien Mit der Tendenz auch für Oberſchleſten 25
zur Aufſchließung zu gewähren bin ich einverſtanden
notwendig halte ich dieſe Erſchließung noch nicht Sie
leicht in ſpäterer Zeit in Frage kommen

Der Miniſter geht dann auf die Kohlenknappheit ein
Tatſache daß der

Keohlenkenſum ſtärker geſtiegen ehe
ſei als die Produktion Jrgendwo mußte alſo ein Loch e Ein
das aber durch das Ausland nicht ausgefüllt werden kon poſen
Notſtand trat hervor in Teilen von Oſt und Weſtpreu en gebe
und Pommern Zum Teil ſei das zurückzuführen auf durch füt
gang des Kohlenhandels auf die Genofſſenſchaften wo wiſcher
einige Zeit ein gewiſſes Vakuum eingetreten ſei da der eriſtierte
handel der vielleicht ausgeglichen hätte nicht mehr vetracht

ebenſo den
icht onicht

von
Den

nd

Jetzt hätten ſich die Verhältniſſe gebeſſert Die beiden in heim
kommenden GroßhandelsfirmenFriedländer und ar e Avſe
hätten erklärt daß ſie nach einer vorherigen Teilung Hört

verlangt wird 4 gerh akles beſchaffen würden was es ahört Zu ſeiner Freude könne er feſtſtellen daß a taſſcch
ſchehe Und das ſei ſehr intereſſant denn es beweiſe
lich der Großkohlenhandel nicht gang entbehrt werden 48t von

könne Eine ganze Reihe von Abnehmern wohßle gar n
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n weil ſie anderswo längeres Ziel erhielten ver
Sorten Aqplen brauchten uſw Es ſei getroffen

e

kus kaufe
Wünſche auch der Genoſſenſchaften erfüllthieden Titunft a

haß in zu wenig gefördert wurde ſo läge das daran daßwerden u en dem Grundſatze feſthalte keine ausländiſchen Ar
der Sta veſchäftigen was den Wünſchen das Hauſes entſpreche
beiter zu
Bei all in reiſ Vp Wir ſind mit der Vorlage einverJ bo nbadereg erſcheint uns verfrüht Unſere

ſtanden Kohlenfelder müſſen mehr fruktifiziert werden damit
ſtaath t villige Kohlen bekommt Beifalldas I Wotfſeiſſa Freiſ Vgg Auch wir ſind mit der Vor

e einverſtanden n wir begrüßen es ſtets wenn die Kohlen

a öht wirdſordanns nertinOets Freik Eine Kohlennot hat in Schleſien
n und Oſtpreußen beſtanden Durch die Vermehrung derrung wird ihr in Zukunft r werden Bei Ver

gen mit dem Auslande ſollte ſich der Miniſter mehr Spielraum

laſſen t 2Sandelsminiſter Delbrück erklärt daß der Export ganz unerv er beſonders in h
he Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird angenommen

Die Vorlage geht mit dem Antrage Porſch an die Budget
iſſionkommt der Berg Hütten und Salinenverwaltung

Es folgt die zweite Beratung des Etats der Berg Hütten und
Salinenverwaltung

Ein Antrag Bruſt Ztr auf Anſtellung von Erhebungen über
das Knap da s weſen ſoll nach Schluß der allgemeinen
Debatte beſprochen werden Die allgemeine Ausſprache beginnt
dei den Einnahinen

Abg Quehl Konſ ſpricht ſich für ein Kohlenausfuhrver
usMiniſter Delbrück führt aus daß die Etatsdebatten im

Plenum wie in der Kommiſſion immer das gleiche Bild zeigen
Einer werfe ihm vor daß die Erträge der fiskaliſchen Bergwerke
noch immer mäßig ſeien es werde nicht kaufmänniſch genug ge
wirtſchaftet Wenn er ſich hier gerechtfertigt habe komme ein
anderer und klage daß die Kohlen noch immer ſo teuer ſeien ein
Hritter halte die Wohlfahrtseinrichtungen des Fiskus für unzu
reichend und ſchließlich werfe man ihm noch vor daß die Ar
beitslöhne zu niedrig ſeien Heiterkeit Er müſſe ſeine Dis
poſitionen noch allgemein wirtſchaftlichen Erwägungen treffen Den
Export nach dem Auslande mit dem viele auch nicht einver
ſtanden ſeien werde man nie ganz verhindern können Auch die
Händler könne man nicht ganz ausſchalten

Abg Bruſt Ztr wünſcht Erhöhung der fiskaliſchen Kohlen
förderung und Einſchränkung der Kohlenausfuhr
Lohnpolitik der Bergverwaltung werde von ſeinen
Freuden gebilligt Leider würden noch immer zuviel
ſchichten auf Koſten der Geſundheit der Arbeiter gemacht
Miniſter Delbrück erwidert gegen das Schmieren kämpfe

die Verwaltung ſchon ſeit Jahrzehnten Es ſei ſchwer die Schul
digen zu beſtrafen weil die Bergleute mit ihren Ausſagen zurück
halten Jedenfalls aber wird energiſch dagegen vorgegangen
werden

Hierauf vertagt ſich das Haus
Präſident v Kröcher ſchlägt vor die nächſte Sitzung am Mitt

woch 11 Uhr abzuhalten mit der Tagesordnung Fortſetzung des
Bergetats Etat der Bauverwaltung

Abg v Heydebrand Konſ beantragt den Bauetat nicht auf
die Tagesordnung für Mittwoch zu ſetzen da das Haus reichlich
mit der Erledigung des Bergetats zu tun haben werde

Abg Frhr v Zedlitz Freik ſchließt ſich dem Antrag des Abg
v Heydebrand an

Präſident v Kröcher Auch ich glaube nicht daß der Etat der
Bauverwaltung morgen zur Verhandlung kommen wird aber im
parlamentariſchen Leben iſt nichts ſicher als die Anſicherheit

Große Heiterkeit
Nachdem Abg Junghenn Natl noch für die Abſetzung ein

getreten war beſchließt das Haus demgemäß
Schluß 4 Uhr

e S

politiſchen
Ueber

Ausland
Jn die Luft geflogen

Nach einer Meldung des Tag aus Larache von geſtern
iſt das marokkaniſche Schiff Saidi das eine Ladung Mu
nition an Bord hatte in die Luft geflogen

Kleine Tagesnachrichten
We Den türkiſche Miniſterrat hat beſchloſſen dem Anſuchen
ſterreich Angarns um Genehmigung der Vorarbeiten für denDo

Bo 5Bau der Mitrowitzabahn zuzuſtimmen

Halle und Umgebung
Halle a 5 Februar

Zur Banderolenſteuer
hat F unſere Leſer im politiſchen Teil vermerkt kinden

h Tabakzeitung zufolge das Reichs
nd en Entwurf einer Banderolſteuer auf Rauchtabak
ſt m n re aus dem Bundesratsausſchuß auf unbe
handlung Zeit zurückgezogen Es ſchweben Ver
gelun ngen mit den Vlockparteien wegen anderweitiger Re
bie g eventuell Hinausſchiebung der Reichsfinanzreform
t J nächſten Reichstagsſeſſion

der Sorge das etwa das erſte Anzeichen einer Verſenkung
Und di age in den Orkus ſein Unſere Zigarrenhändler

die Raucher werden darüber nicht böſe ſein

Soethes Einfluß auf das franzöſiſche Geiſteskeben
die n ſeinem vierten Vortrag über Goethes Einfluß auf
behan d Literatur und das franzöſiſche Geiſtesleben
franzöſif e geſtern nachmittag Herr J M Carrs Lektor der
wagen Sprache an unſerer Univerſität im Auditorium
ha fur den Einfluß Goethes als Naturwiſſen

Aie nd Philoſoph,Optik vſiker hatte ſich Goethe in ſeinen Beiträgen zur
geſetzt d Zur Farbenlehre in Widerſpruch zu Newton
be daß n Frankreich albgemein anerkannt war So kam
zoſe Vin de Werke dort keinen Eingang fanden Der Fran
ie ar rfültte nicht einmal Goethes heißeſten Wunſch
ei Se e R ehre ins Franzöſiſche zu übertragen und auch

Großer Wer er Akademie fand dieſes Werf keinen Anklang
nitker ertſchätzung erfreute er ſich dagegen als Bota
die er in Jene Theorie von der Entwickelung der Planzen
dergelegt g Metamorphoſe der Pflanzen nie
dolle vert at wurde von dem franzöſiſchen Gelehrten Decan

erteidigt und auch von dem berühmten Raturforſcher
Uvievorrageng genommen Auch als Zoologe hat Goethe Her

maxiilars geleiſtet Durch feine Entdeckung des os inter
belegte er ſeine Theorie von der urſprünglichJden ſprünglichendie der zwiſchen Menſch und Tier Dieſe Lehre Goethes

1830 getr Raturforſcher Geoffroy Saint Hikaire im Jahre
Frankreich h er r reich h wurde wirkte in

Als Vyr hubrech ir die ſpätere Darwinſche
dere loſoph fand Goethe in Frankreich ebenſovie

Fortſetu Suer Seine Whiloſophie galt dort als
ren haun des Pantheismus Spinogas Seine Gegner

ptſächlich die ekleltiſchen und liſch gefärbten

w

Die geſunde

recht bald ausgebaut würde

Philſoophen unter denen der bekannteſte der Spiritualiſt
Caro in ſeiner Schrift La philosophie de Goethe zwar
deſſen r 1 Genie rückhaltlos anerkennt und bewun
dert aber ebenſo ſcharf ſeinen Pantheismus angreift Ganz
erbitterte Gegner hatte er natürlich in den franzöſiſchen Kle
rikern Zu ſeinen Bewunderern zählt in erſter Linie der
Autor des vielumſtrittenen Leben Erneſte Re
nan der in Goethes Philoſophie die Religion von dem Un
endlichen und Jealen ſieht Aber auch der bekannte Literar
iſtoriker und Ueſthetiker Taine begeiſterte ſich an ſeinem

ntheismus als der Lehre von dem organiſchen ſich ſelbſt
belebenden Wektall

So iſt Goethes Philoſophie in Frankreich beſonders durch
Taine aber nicht zum mindeſten auch durch ſeinen Gegner
Taro bebannt geworden Wie groß ſein Einfluß auf das
franzöſiſche Geiſtesleben noch heute iſt kann man am beſten
aus der pantheiſtiſchen Richtung der modernen franzöſiſchen
Poeſie erkennen Bereits ſeit den 60er Jahren des vorigen
Jahrhunderts hat man begonnen den Fauſt ſelbſt den
zweiten Teil zu verſtehen Man ſah in dem gewaltigen
Werke nicht bloß eine Liebesgeſchichte oder ein phantaſtiſches
Drama ſondern man erkannte in ihm die ſymboliſche Syn
theſe von Goethes eigener Weltauffaſſung

HeideVerein
Jn der ſehr ſtark beſuchten Hauptverſamlung im Goldenen

Ring gedachte der Vorſitzende Juwelier Tittel zunächſt der ver
ſtorbenen Mitglieder Abgemeldet haben ſich zumeiſt wegen Ver
ſetzung oder Wegzug von Halle 25 Mitglieder neu angemeldet
ſeit 1 Januar 162 Mitglieder ſo daß der Verein jetzt nach drei
jährigem VBeſtehen 1012 Mitglieder zählt 1905 354 1906
645 1907 850 die nicht nur in Halle ſondern auch in Beeſen
Cöllme Dölau Lettin Lieskau Nietleben Salzmünde und Wörm
litz ihren Wohnſitz haben einer ſogar ein höherer Poſtbeamter
der vor Jahren von hier verſetzt wurde in Breslau

Jnm verfloſſenen Jahre ſind für gemeinnützige Zwecke für
Fuhrlöhne Knack und Arbeitslöhne zur Wegebeſſerung für Bänke
Riſtkäſten und Vogelfutter zuſammen rund 1000 Mark ausge
geben in den verfloſſenen drei Jahren zuſammen 4200 Mark
Eine mit Anterſtützung des Heide Vereins herausgegebene neue
Heidekarte auf der auf Wunſch vieler Heidebeſucher die
Plätze aller in der Heide aufgeſtellten 70 Bänke verzeichnet ſind
ſoll in den nächſten Tagen koſtenlos allen Mitgliedern des Vereins
zugeſtellt werden Von den Blockkarten Heften die auf Anregung
des HeideVereins von der Hettſtedter Bahn zur Verbilligung des
Fahrpreiſes nach Bahnhof Heide ausgegeben werden ſind bald
2000 gekauft wobei von jedem Käufer 4 Mark geſpart wurden
Die vom Verein aufgeſtellten Bänke die beſonders von Kranken
und Erholungsbedürftigen ſehr geſchätzt werden reichen leider bei
weitem nicht aus Es wird deshalb verſucht werden die Ge
nehmigung zur Aufſtellung von noch zehn Bänken zu er
halten Beſchädigungen an den Bänken ſind im letzten Jahre nicht
mehr vorgekommen auch die vom Heide Verein in der Heide auf
gehängten 100 Stück Niſtkäſten ſind nicht beſchädigt worden Die
ſelben ſind alle beſetzt geweſen und der Beſtand an Meiſen
und Staren hat dadurch bedeutend zugenommen
Die auch in dieſem Winker wieder eingerichteten Futterſtellen für

Vögel wurden viel beſucht und tragen gleichfalls zur Vermehrung
des Vogelbeſtandes in der Heide bei Die Einnahmen des Heide
Vereins betrugen 1907 2456,70 Mark die Ausgaben 2432,58 Mark
Beſtand war am 1 Januar 1908 24,12 Mark Zum Rechnungs
prüfer wurde Herr Sekretär Müller gewählt und auf deſſen Antrag
wurde dem Kaſſenwart Herrn Kaufmann Deparade unter Dank
und lebhafter Anerkennung ſeiner Verdienſte um den Verein Ent
laſtung erteilt Nach einem vortrefflichen Bericht des Herrn
Notar Meyer über die Zweckmäßigkeit der Eintragung des Heide
Vereins in das Vereinsregiſter wurde dieſe Eintragung beſchloſſen
und die dadurch notwendige Aenderung der Satzungen gutgeheißen
Jnfolge der ſich dadurch nötig erweiſenden Neuwahl des Vorſtandes
wurden die Herren Juwelier Tittel als Vorſitzender Lehrer Burg
hardt als Schriftwart und Kaufmann Deparade als Kaſſenwart
auf drei Jahre wiedergewählt Alle anderen bisherigen Vor
ſtandsmitglieder wurden in den aus vierzehn Mitaliedern be
ſtehenden Beirat gewählt Die Beſprechung des Arbeitsplanes
für 1908 veranlaßte eine lebhafte Debatte die viel Anregung und
Jntereſſantes bot

Man beſproch den Ankaufder Heidedurch die Stadt
war aber dieſerhalb recht verſchiedener Meinung Auch der An
kauf des Lindenbuſches der an die Heide grenzt
wurde angeregt Allgemein aber ſprach man die Hoffnung
aus daß der Lettiner Weg von der Kohlenbahn bis zur Heide nun

Vielleicht könnten die nötigen Erdar
beiten als Notſtandsarbeiten ausgeführt werden Wenn auch die
Heide nicht mit den Waldungen in Thüringen und im Harz zu
vergleichen wäre ſo könnte ſich Halle doch glücklich ſchätzen einen
ſolchen Wald in ſolcher Nähe der Stadt zu haben Jetzt ſeien
vie Zugangs und Wegeverhältniſſe von Halle aus aber ſo un
günſtig daß die Heide für Kranke und Erdolungsbedürftige gar
nicht ſo recht zur Geltung käme Schon zur Förderung des Zuzuges
vermögender Leute nach Halle W endlich einmal der Anfang
mit der Beſſerung dieſer Verhältniſſe gemacht werden Gar nicht
zu verſtehen würde es ſein wenn man jetzt etwa wie von einer
Seite befürchtet wurde das Projekt für den Lettiner Weg zur Er

s von Erſparniſſen ändern und die Straße ſchmäler aus
ühren wollte Veſchloſſen wurde die vier Hauptverbindungs

wege 1 vom Waldfater über den weißen Weg nach Bahnhof
Nietleben 2 vom Waldkater über den weißen Weag durch die
Wolfsſchlucht und das Waldhaus nach Bahnhof Heide 3 vom
Waldkater über den Sandberg nach Dölau 4 vom Cröllwitzer

Exerzierplaß am Nordrande der Heide entlang über Knolls
Hütte nach Dölau bezüglich Bahnhof Heide noch foweit auszu
beſſern als dies mit den vorhandenen Mitteln möglich iſt Außer
dem ſoll der Beramanns Steg ausgebeſſert werden Bewilligt wur
den noch die Koſten für 50 Niſtkäſten und die Ausſetzung von
Prämien zu je 10 Mark für jede erfolgreiche Anzeige von Vogel
fängern oder Neſterausnehmern Dem Wegewoart Herrn Birke
dem Schriftwart Herrn Burghardt dem Vogelſchutzwart Herrn
Kummer Herrn Notar Meyer und Herrn Direktor a D Müller
insbeſondere aber dem Vorſitzenden Herrn Jumwelier Tittel wurde
für ihre Arbeit im Vereinsintereſſe der Dank des Heide Pereins
agusgeſprochen Außerdem wurde der Vorſitzende wie alljöbrlich
heauftragt den Herren Oberforſtmeiſter Grotfeld Merſeburg
Forſtmeiſter Weſtermeier Schkeuditz Revierförſter Erler und der
Preſſe für die Förderung der gemeinnützigen Beſtrebungen des
Heide Vereins zu danken

Der Vaterländiſche Frauenverein Zweigverein Halle hielt
ſeine ordentliche diesfährige Generalverſammlung am Montag
mittag im Hotel Stodt Hemhurg ab Die Vorſiende Frau
Geheimrat Dehne begrüßte die Erſchienenen unter denen ſich auch
die Ehrenvorſitende Frau Stagtsminiſter von Boetticher befand
und gedachte ſodann in ihrem Jahresbericht des Heimganges des
Vereinsſchriftführers Herrn Geh Konſſſtorialrats D Goebel und
des Herrn Generglleutnants z D Bagth Herr Geh Kommerzien
rat Steckner berichtete üher die Kaſſenverbältniſſe des Vereins
Danach betrugen 1907 die Einnahmen 4555 12 Mark die Aus
gaben 4391,12 Mark es verblieb ſongch ein Veſtend von 274 Work
Die Kinderheilkätte in der Ludwigſtraße erhielt von den Ein
nahmen 2000 Mk und den Reivertreg des Wohltätigkeitokonzerts
mit 1287 59 Wark Die Kinderheilftätte hatte eine Einnahme von
16 773 ,73 Mark dagegen eine Ausgebe von 324 973,78 Mark Der
Erweiterungebau der Kinderheilſtätte verurſachte an Koſten 78 082
Mark durch freiwillige Beiträge wurden dazu aufgebracht 44 700
Mark Der Verein zählt 743 Mitglieder gegen das Vorjahr mehr

50 In den Vorſtand wurden neugewählt die Herren Domprediger
Lic Baumann als Schriftführer und General a D Strubing als
deſſen Stellvertreter Frau Berghauptmann Scharf wurde eben
falls in den Vorſtand gebeten An die Generalverſammlung
ſchloß ſich eine Vorſtandsſitzung an

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag im Reichshof ſtatt
Gäſte ſind willkommen Auf der Tagesordnung ſteht ein Vortrag
des Herrn Dr W Bath Einiges über die Geſchmacksorgane der
Wirbeltiere

Verein Geſundheitspflege e V Der kürzlich au lene
Vortrag des Herrn B Kloſe aus Magdeburg iſt nunmehr auf
Mittwoch den 12 Februar angeſetzt Dieſen Mittwoch abends
8 Uhr wird in den Kaiſerſälen über Die Geſchichte der Heil
kunde und die verſchiedenen Heilmethoden ein Vortrag ſtattfinden

Schwabinger Bauernkirta des Halleſchen Ruder Clubs e V
Eingeſandt Der H R C hatte ſeine Mitglieder und deren

liebwerte Angehörige Freunde und Gönner zum 1 Februar r
einem luſtigen Faſchingsfeſt nach dem Stadtſchützenhauſe geladen
Und ſie kamen in hellen Scharen aus der Näh und aus der Weit
Wer zählt die bunten vielfach echten Trachten fein pointierten
Charaktere Bauerntypen alle die ſich bei den drei h
welche den Beginn des Feſtes offiziell verkündeten in langem eſt
zuge durch die ſtimmungsvoll geſchmückten weiten Räume des
Stadtſchützenhauſes bewegten Trommler und Pfeifer voran
dann die hohe Geiſtlichkeit Dorfpaſtor und Bettelmönch Bürger
meiſter und Nachtwächter Der Gendarm hoch zu Roß und die
Dorfpolizei fehlte natürlich nicht Dem Humor war breiteſter
Spielraum gelaſſen Neben der moakuh fehlte der Dorfköter
und die Spanſau an der Krax n nicht reite blauweiße
Velarien deckten den großen Hauptſaal nach oben ab ſo daß die
von dichtem waldduftendem Tannengrün umrahmte Feſtwieſe
zu voller Wirkung kam Aus dem Grün der Tannen lockten En
zianſtube Würfel und Verkaufsbude Schießſtand und Sektzelt
Der Maßkrug beherrſchte das bäuerlich feſtliche Treiben im Gaſt
haus Zur ſchwarzen Sau und bei Zitherg ſpiel und Tiroler

ſanglin der echten Hochfellner ließ man ſich d Schweinshax n
mit Knödl Schmarrn und Bapäſ n trefflich munden Die Behörde
war durch Standesamt und Polizeiſtube vertreten Auf der Feſt
wieſe ſelbſt wo man ſich in der Malſtube des Herrn Heinrich Kopp
eins zwei drei radieren laſſen konnte erreichte das r
Bild aber ſeinen Höhepunkt Große Heiterdeit löſte das Melken
der moakuh durch eine dralle Sennerin aus als ſie ſappradix
ein Maßl nach dem anderen mit echt Boariſch füllte Umher
ziehnde Muſikanten wurden von Tanzvorführunoen und echten
Schuhplattlern abgelöſt Und als ſpäter die Kirtagäſt an langen

bäuerlich buntgeſchmückten Tafeln mit wahren Kuchenbergen Platz
nahmen da hatten Hetz und Gaudi ihren Gipfelpunkt erreicht ſo
daß der Burgamoaſte von Schwabing in dem allgemeinen Feſtes
trubel kaum zu Worte kommen konnte um deene was leiſt ham
Vergeltsgott zu ſagen Nämlich Herrn Architekt F W Adams

und den Kunſtmalern Herrn Heinrich Kopp und Hans Hering
welche in Bezug auf Dekoration und künſtleriſche Ausgeſtaltung
des Feſtes Hervorragendes geleiſtet hatten Ja bal halt ſtudierti
Herrn zammahelf n muaß was wer n holfa ham ſ und s is
was worn wo ma s a gſchaut hint und vorn Als ſchließlich der
Nachtwächter um 4 Uhr ſeine letzte Runde antrat da waren die
Kirtagäſt noch lange nicht zu bewegen das Gleiche zu tun Na
denn bei ſo a frett Alter heunt bringſt neamb in s Bett Schön
war s urfigel und luſtig Noch lange wird den Teilnehmern durch
die reizende Erinnerungsſpende und die von Künſtlerhand her
geſtellten Kirtablätter das Schwabinger Kirchweihfeſt des
Halleſchen Ruderklubs vor Augen und im Gedächtnis bleiben
Auf Wiederſeh n im nächſten Jahre in Schwabingen

Provinzial Nachrichten
Weißenfels 4 Febr Zu der rätſelhaften Wein ver

giftung beim Gemeindevorſteher und Gutsbeſitzer Weidling
in Gerſtewitz die drei Perſonen in Lebensgefahr gebracht hatte
erfährt das W Tagbl noch folgendes Der Wein war am 10
Oktober vorigen Jahres zuſammen mit etwa en Flaſchen bei
der Firma Otto Kühn hier gekauft und auf einem Handwagen
nach Gerſtewitz gebracht worden wo er vom Käufer in einem eine
Treppe hoch gelegenen Bodengelaß für die bevorſtehende Hochzeit
ſeiner Tochter aufbewahrt wurde Unter dem Wein waren zwanzig
Flaſchen Oppenheimer von denen Gutsbeſitzer Weidling anläßlich
eines Beſuches einige geöffnet hatte Nachdem die erſte Flaſche
nahezu geleert war brach der Hausherr eine zweite an Sein
älteſter Sohn trank den Reſt der erſten Flaſche und entging dadurch
der Lebensgefahr Kaum hatten Herr Weidling und zwei ſeiner
Gäſte davon getrunken ſtürzte im Hofe die Magd und verrenkte
ſich den Knöchel Auf die Hilferufe des Mädchens ließen alle den
Wein ſtehen
Magd den Fuß wieder in Ordnung gebracht hatte verſpürte Herr
Weidling plötzlich ein heftiges Unwohlſein Er fuchte den Anlaß
in der Erregung über den Unfall der Magd und trank um ſich zu
ſtärken raſch ein zweites Glas von dem vergifteten Wein D
Reft in der Flaſche war dann fpäter beiſeite geſtellt worden ohne
daß vorerſt jemand die Gefährlichkeit des Getränkes erkannte
Da dem Unwohlſein des Herrn Weidling heftiges Erbrechen s
und am anderen Tage auch der Arzt dieſelben d an ſich be
richtete wurde der Wein zur Unterſuchung an die land wirtſchaft
liche Unterſuchungsſtation in Halle geſandt Die Axalyſe ergab
daß in 400 Kubikzentimeter Wein zwanzig Gramm metallhaltiges
Arſen enthalten waren Das Gift war jedoch zum größten Teile
ungelöſt Nachträglich trank dann wie ſchon berichtet noch ein
Dienſtmädchen von dem beiſeite geſtellten Wein obwohl man es
auf deſſen inzwiſchen bekannt gewordene Gefährlichkeit aufmerkſam
gemacht hatte Es mußte ſich dann ebenfalls heftig erbrechen Run
war anfangs mit dem bloßen Auge an dem Weine keinerlei
Trübung wahrzunehmen Als jedoch einige Tage ſpäter ein Be
kannter Weidlings die Flaſche genau unterſuchte fand er einen
Niederſchlag der bei kräftigem Schütteln der Flaſche deren Jn
halt völlig trübte Da der Wein vorber völlig klar erſchien wird
vermutet daß das HGift ſehr ſchwer löslich war und demzufolge
ſchon ſeit geraumer Zeit im Wein gelegen haben konnte ohne fich
zu löſen Herr Weidling hat wenigſtens wie er uns mitteilt nicht
den geringſten Anlaß zu der Annahme daß das Gift dem Weine
erſt in ſeinem Hauſe beigemiſcht wurde Für die Vermutung daß
das Gift vom Reinigen der Flaſche mittelſt Schrotkörner herrühre
iſt die vorgefundene Menge zu groß Demnach bliebe nur die
Möglichkeit daß das Gift guf oder nach dem Transvort des Weines
nach Gerſtewitz in den Wein gemengt worden ſein könnte wozu
jedoch ebenfalls triftige Anhaltsvunkte feblen oder daß da der
Wein für die Hochzeit beſtimmt war vielleicht von jemandem der
das giftige Pulver nicht kannte ein Schabernack beabſichtigt war
Denn zu einem etwa geylanter Verbrechen liegt kein erkennbarer
Anlaß vor Die Angelegenheit iſt der Staatsanwaltſchaft zur
Kenntnis gebracht worden Hoffentlich gelingt es ibren Er
mittlungen den geheimnievollen Urſprung des Giftes feſtzuſtellen
das auf der Hochzeit heſonders wenn es durch irgend einen Anlazur völligen Auflöſung gekommen wäre ein namenloſes arg

hätte herbeiführen können

Großwonre b Tölleda 3 Febr Feuersbrunſt
Geſtern abend brach im Gehöft des Zimmermanns Baſttian
bier Feuer aus und legte dort wie im benachberten RDdi
ſchen Gehöft 3 Scheunen und 4 Ställe in LAſche 2 Läu
ſchweine und eine Sau mit 15 Ferkeln kamen in den Flammen um Am Rachwittage hatte die neu u
wehr an der dem Abbruch geweihten Vaſtan ſchen ne

erſt eine Uebung vorgenommen und dabei das Gebäude
z T abgebrochen wo abends tatſächlich das Feuer ausgelom
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Nachdem der anweſende Arzt von Gerſtewitz der
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men iſt Wahrſcheinlich iſt durch loſes
eines brennenden Zigarrenreſtes auf einen Haufen altes
Sroh das in ſener Scheune lagerte der Brand entſtanden

end Rödigers Gehöft ver iſt iſt das Baſtian ſche
unverfſichert

Annaburg 4 Febr Tod durch ſiedendes
Schmalz Ein bedauernswerter Unglücksfall ereignete
ſich am vergangenen Sonnabend in unſerem Orte Jn einem
unbewachten Augenblicke ging das 2 jährige Kind des Ar
beiters Lorenz an den Ofen in dem eine Pfanne mit ſieden
dem Schmalz ſtand Das unglückliche Kind riß die Pfanne
heraus und überſchüttete ſich mit dem kochenden Jnhalt ſo
daß es unter ſchrecklichen Schmerzen ſtarb

Rothenſchirmbach 4 Febr Gelddiebſtahl Dem
Gutsbeſitzer Wolff hier ſind 1200 Mark in Papiergeld ge
ſtohlen worden Des Diebſtahls verdächtig iſt ein 17jähriges
Dienſtmädchen das den Dienſt plötzlich verlaſſen hat

Sangerhauſen 4 Febr Goldene Hochzeit Am
15 d M begeht das Stadtrat Reinbrecht ſche Ehepaar das
Feſt der goldenen Hochzeit

Nordhauſen 4 Febr Vom Zugetotgefah
ren Von dem von Nordhauſen nach Kaſſel um 16 Uhr
nachts abfahrenden Zuge wurde zwiſchen Niedergebra und
Sollſtedt der Streckenaufſeher Raimann aus Bleicherode tot
gefahren

Blankenburg 4 Febr Unter Vergiftungs
erſcheinungen erkrankten die Kinder des Lokomotiv
führers Staſchmann Die Kinder hatten von geſchenkt er
haltenen Sprotten gegeſſen die jedenfalls nicht einwand
frei waren Ein 12jähriges Mädchen iſt der Vergiftung
erlegen Die anderen befinden ſich auf dem Wege der
Beſſerung

Raguhn 2 Febr Die Bücher der Gewerbe
bank ſind jetzt von der Landesbank in Deſſau bis auf einige
wenige übernommen wodurch der Vergleich perfekt geworden
iſt Bürgermeiſter Paſchaſius hat als Vorſitzender der Ge
werbebank jüngſt 11 000 Mark in die Kaſſe eingezahlt

Deſſau 4 Febr Gärtnerinnenſchule Mit
Oſtern tritt hier eine Anhaltiſche Gärtnerinnenſchule ins
Leben welche Frauen und Mädchen zum Beruf der Gärt
nerin ausbilden will Die praktiſche Ausbildung ſoll in dem
Herzoglichen Obſtmuſtergarten an der alten Leipziger Straße
hier erfolgen

Bernburg 3 Febr Geſunkener Kahn Ein
Unfall der leicht einen Verluſt an Menſchenleben herbei
führen konnte trug ſich geſtern vormittag auf der Saale bei
Dröbel zu Der talwärts fahrende mit 6000 Zentner
Pflaſterſteinen beladene Kahn des Schiffseigners Koch Als
leben legte ſich da ſein Anker nicht ſtandhielt plötzlich vor
den Buhnenköpfen quer über die Saale wo er zerbrach und
ſank Die Schiffsbeſatzung konnte ſich retten Der Kahn iſt
zum Glück verſichert den Schaden trägt die Schiffsverſiche
rung Germania Berlin Die Hebearbeiten dürfen immer
hin einige Zeit in Anſpruch nehmen und iſt während der
Zeit die Saale an dieſer Stelle für den Schiffsverkehr ge
ſperrt da der Kahn ſo unglücklich liegt daß auch das kleinſte
Fahrzeug nicht paſſieren kann Das angeſtaute Waſſer nimmt
ſeinen Lauf ca einen Fuß hoch über den Schiffskörper weg
wie Augenzeugen verſichern durch die Gewalt des Stromes
eine Waſſerbrücke darüber bildend

Jlmenau 3 Febr Jn Notwehr Das gegen den
Techniker Wurmſtich ſchwebende Strafverfahren wurde von
der Staatsanwaltſchaft Eiſenach eingeſtellt W hat den
23jährigen Arbeiter Böhm in der Nacht zum 1 September
vorigen Jahres erſtochen Durch die Unterſuchung wurde
feſtgeſtellt daß Wurmſtich ſich in Notwehr befand

Meiningen 3 Februar Kirche und Feuerbeſtattung
Nachdem in Meiningen Saalfeld und Pößneck Feuerbeſtattungs
vereine entſtanden ſind und man auch in Sonneberg der Frage der
Errichtung eines Krematoriums näher getreten iſt iſt auch die Frage
aufgeworfen worden ob ſich die Geiſtlichen der meiningiſchen Landes
kirche bei einer Feuerbeſtattung beteiligen dürfen oder beteiligen
müſſen Hierüber liegt eine Erklärung der Kirchenbehörde vor daß

gegen die Benutzung eines in Sonneberg zu erbauenden Krematoriums
auf ſeiten der Behörde keinerlei kirchliche Bedenken beſtehen und
daß zu gegebener Zeit der Geiſtlichkeit des Herzogtums durch eine
beſondere Verfügung frei gegeben werden wird bei bezw vor den
Einäſcherungen der Leichen in einem hierzu beſonders eingerichteten
und kirchlich ausgeſtatteten Raum ihres Amtes zu walten Solche
Entſcheidung einer Kirchenregierung unterſcheidet ſich wohltuend
von der wenig toleranten Stellung die man vor anderen nament
lich auch in Preußen ſeitens der Kirchenbehörden einnimmt Ueb
rigens ſtellen ſich die evangeliſchen oberſten Kirchenbehörden von
Baden Hamburg Bremen Schleswig Holſtein Coburg Gotha
Sachſen Weimar Schweden in derſelben Weiſe wie Sachſen
Meiningen freundlich zur Feuerbeſtattungsfrage

Kunſt und Wiſſenſchaft
Internationale kunſtgewerbliche Ausſtellung St Peters

burg 1908 Jm Reichsamt des Jnneren fand unter dem
Vorſitze des Geheimen Oberregierungsrats Dr Lewald und
unter Teilnahme von Vertretern des Auswärtigen Amtes
des preußiſchen Handelsminiſteriums und des Kultusmini
ſteriums eine von der Ständigen Ausſtellungskommiſſion
für die deutſche Jnduſtrie einberufene Beſprechung Berliner
kunſtgewerblicher Firmen ſtatt über die Frage einer Beteili
gung an der Jnternationalen kunſtgewerblichen Ausſtellung
St Petersburg September Oktober 1908 Jn eingehen
der Erörterung ergab ſich daß eine Reihe hervorragender

per die Ausſtellung im Rahmen einer deutſchen Abtei
ung zu beſchicken wünſcht Es wurde beſchloſſen im Ein

vernehmen mit den zuſtändigen Reichs und den preußiſchen
Staatsbehörden und in Gemeinſchaft mit der Ständigen
Ausſtellungskommiſſion und dem Deutſch Ruſſiſchen Verein
ein Vorbereitungskomitee zu bilden das ſich mit den Jnter
eſſenten im Reiche in Verbindung ſetzen wird Bei dem ſehr
beſchränkten Raum der allen ausländiſchen Abteilungen zur
Verfügung iſt und bei dem enggezogenen Rahmen der Aus
ſtellung kann nur eine geringe Zahl von Firmen berückſich
tigt werden auch können nur ſolche Erzeugniſſe in Betracht
kommen die in bezug auf Qualität und Geſchmack den höch
ſten Anſprüchen gerecht werden Die künſtleriſche Durchfüh
Dipg der deutſchen Abteilung wird in den Händen Profeſſor

rings liegen
Auf das Preisausſchreiben des Dürerbundes zur ars

von Entwürfen zu Reichsmünzen und Reichsbrief
marken eingegangene Arbeiten wurden mit folgenden Preiſenausgezeichnet für Münzen Prof Maximilian v i o Mün
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zu dieſem Ergebnisnis des Preisausſ reibens als ü
den Vor allem die Münzen von Daſio aber auch mehrere der
ausgezeichneten anderen ſind ſo ſchön daß es nicht zu keck wäre ein

250 Mark Der Kunſtwart bemerktinſichtli r eaus erfreulich bezeichnet wer

berühmtes Wort jetzt umzuwandeln Wenn Sie wollen ſo haben
Sie nur eine ReichsMünzKunſt Entſchlöſſe ſich das Reichs
amt nur die Münzen die ihm der Dürerbund jetzt anbieten kann
ausführen zu laſſen ſo hätten wir uns fürderhin vor keinem
Volke der Welt mehr wegen der Häßlichkeit unſeres Geldes zu ſchä
men Nicht ebenſo günſt r das unmittelbare Ergebnis bei den
Briefmarken Unter den preisgekrönten und auch unter den
nicht preisgekrönten Eingängen ſind tüchtige Arbeiten aber die
Reichsmar en können wir noch nicht vorlegen

Eine neue drahtloſe Telegraphie Der Leutnant a D Jn
genieur Egbert v Lepel hat ſeinem Mitarbeiter des VB
über ſein ſchon kur angezeigtes neues Verfahren für drahtloſe
Telegraphie und Telephonie folgende Mitteilungen gemacht
Dur utzbarmachung der ungedämpften Schwingungen hat letzt
hin der däniſche Jngenieur Waldemar Poulſen viel von ſich reden
gemacht da dieſe Schwingungen es ihm ermöglichten von Berlin
nach Kopenhagen drahtlos zu telephonieren Die ungedämpften

gegen unterſcheiden ſich von den bei der Funkentelegraphie
verwendeten durch die Möglichkeit ſcharfer Abſtimmung d h
des gleichzeitigen Zuſammenarbeitens mehrerer Stationen vor
allem aber durch ihre Verwendbarkeit für drahtloſe Telephonie
was bei der Funkentelegraphie unmöglich iſt Poulſen war der

erſte dem es überhaupt gelungen iſt ungedämpfte Schwingungen
mit Hilfe eines in eine Waſſerſtoff Atmoſphäre eingeſchloſſenen
und durch einen ſtarken Magnet beeinflußten Lichtbogens herzu
ſtellen Jhm folgte bald die Geſellſchaft für drahtloſe Telegraphie
die eine ganze Anzahl in Reihe geſchalteter Lichtbogen verwendete
und damit bis auf 75 Kilometer telephonierte Von dieſen beiden
Syſtemen unterſcheidet ſich das neue des Herrn von Lepel phyſi
kaliſch dadurch daß nicht ein Lichtbogen r eine ganz neue
Art elektriſcher Entladung zwiſchen Metallelektroden das weſent
liche Merkmal des Erzeugers bildet Dieſer iſt außerordentlich
einfach leicht zu bedienen von geringer Größe und geringem Ge
wicht Er wiegt bei gleicher Leiſtung nur ungefähr den zehnten
Teil des Poulſenſchen Apparates Zudem iſt er ſparſamer im
Stromverbrauch Er erſcheint daher geradezu prädeſtiniert für den
Feldgebrauch, d h für Automobile und tragbare Stationen vor
allem aber für lenkbare Luftſchiffe Herr Lepel verwendet be
ſeinem Syſtem keinerlei Stoffe durch die eine Exploſion herbei
geführt werden kann

Der Kampf gegen die Vor Kritik in Paris Den Matin dürfte
ſeine kühne Jnitiative die Jnhaltsangabe der Theaterſtücke vor
ihrer Uraufführung zu veröffentlichen vielleicht teuer zu ſtehen
kommen Der bekannte Bühnenſchriftſteller Gavauld hat nämlich
dem Blatte eine Aufforderung durch den Gerichtsvollzieher zu
ſtellen laſſen auf keinen Fall den Jnhalt ſeines demnächſt im
Gymnaſe zur Aufführung gelangenden Stückes Le Bonheur de
Jacqueline vor der erſten Aufführung zu bringen da er ſonſt ſo
fort gerichtlich auf einen Frank Schadenerſatz für jedes Exemplar
des Blattes dringen werde in dem dieſe Jnhaltsangabe erſchiene
Das dürfte dann einen ſehr intereſſanten Prozeß geben

e Bühnenchronik Karl Lafites Märchenoper
kalte Herz erzielte bei ſeiner Neuaufführung am Prager
Deutſchen Theater einen ehrlichen Erfolg Die Muſik iſt feine
Arbeit melodiös und reich an Erfindung Baron Toto
ein Schwank von Biſſon hatte im Berliner Trianon Theater
Erfolg Jn Barmen erlebte eine von Auguſte Ollendorf
der Gattin eines bekannten Barmer Arztes verfaßte und von
dem Aachener Komponiſten Ferdinand Hoff in Töne geſetzte
Operette mit dem Titel Die Schönheitskonkurrenz
ihre Uraufführung und fand einen ſehr lebhaften Erfolg

Milislaw der Moderne Lehars eingaktige Operette
fand im Berliner Apollo Theater einen großen Erfolg Jn
Deutſchen Volkstheater in Wien hatte das Schauſpiel Simſon
von Henry Bernſtein in der Ueberſetzung von Rudolf Lotha
einen ſtarken Erfolg Der Dresdener Kammerſänge
Burrian iſt nach Budapeſt abgereiſt zu einem viermaligen Gaſt
ſpiel bei dem er u a den Triſtan in italieniſcher Sprache ſingen
wird Am 17 Februar wird Burrian die Reiſe nach Amerike
antreten wo er für 16 Wagneropern verpflichtet iſt Die an
30 Januar in der Stadſchouwburg zu Amſterdam ſtattgehabt
Erſtaufführung der vieraktigen Tragikomödie Nsbrand vor
Frederik van Eeden hatte ſich der wärmſten Anteilnahm
ſeitens eines vollbeſetzten Hauſes zu erfreuen Der Gra
von Gleichen Schauſpiel von Wilhelm Schmidtbonn hat im
Düſſeldorfer Schauſpielhaus die Uraufführung er
lebt Faſtnacht in Nizza Mardi gras eine melo
dramatiſche Szene von Henri Bereny dem Komponiſten der Panto
mime Die Hand hatte bei ihrer Uraufführung am Hanſa
Theater in Hamburg vergangenen Sonnabend ſehr großer
Erfolg

Das

Vermiſchtes
Ein Renkontre in Dünkirchen Der deutſche Vizekonſu

in Dünkirchen Frankreich wurde vor einigen Tagen bei
Gelegenheit einer Schiffsabmuſterung von einem zu einem
deutſchen Segelſchiff gehörigen Matroſen bedroht und tätlich
angegriffen Die Angelegenheit iſt von dem Vizekonſul der
keine erheblichen Verletzungen erhalten hat der zuſtändigen
Staatsanwaltſchaft übergeben worden

Des verliebten Greiſes Zorn Aus Paris wird ge
meldet Sie war Näherin und 22 Jahre alt Er Schuhmacher
und zählte 72 Sommer Und doch liebten ſie ſich Jeden
Abend punkt 9 Uhr ſtellte ſich der greiſe Liebhaber in der
Wohnung der Schönen ein und verließ ſie des Morgens
Aber und das wußte er nicht des Nachmittags empfing
die junge Näherin den Beſuch eines gleichaltrigen Freundes
Ein anonymer Brief klärte den Alten auf wutentbrannt
ſtürzte er punkt 4 Uhr zur Ungetreuen Sie öffnete nicht
aber als der junge Liebhaber das Haus verließ ſtürzte der
alte Rivale zornentbrannt auf ihn los Ein kräftiger Stoß
und der Alte lag am Boden Befriedigt verließ der Sieger
ihn der Alte aber rannte ſchnurſtracks zur armen Näherin
ballte die Fauſt und ſchrie Jch bringe Dich um Dirne Jn
ihrer Angſt eilte die Törin zum Fenſter und ſprang hinab
Sie wurde mit zerſchmettertem Schädel aufgehoben Der
Alte verſicherte aber wieder und wieder er hätte ihr kein
Leid getan

Der bedrohte Campo Santo Die Tribuna weiſt dar
auf hin daß von den Fresken des Campo Santo in Piſa
bereits über 60 Meter der Malerei von Benozzo Gozzoli
durch Wind und Wetter zerſtört ſind Wenn nicht baldigſt
Schutzmittel ergriffen werden ſeien die Fresken von Piſa
zu demſelben langſamen unaufhaltſamen Todeskampfe ver
dammt wie das Abendmahl von Leonardo da Vinci

Feuer an Vord Der engliſche Dampfer Stouthbert
von Antwerpen nach Halifax unterwegs geriet auf der Höhe
von Kap Sable in Brand Durch den Dampfer Cymbric
wurden 35 Mann von der Beſatzung des Stouthbert ge
rettet Vor dem Eintreffen der Cymbric waren 15 Mann
von der Beſatzung d in einem Boote vomSchiffe ab Boot kenterte undgefahren ſeine Jnſaſſen

der Münzen darf das S Irhte Nachrichten und Telegramm
Eine diplomatiſche Miſſion Deutſchlands

Paris 5 Febr Der Tag berichtet Derſandte in Tanger Dr Roſen ſoll wie Petn d
meldet ſeitens der hohen Pforte ſowie ſeitens des Enſe
Abdul Aſis faſt gleichzeitig erſucht worden ſein bei ſetnt
Regierung dahin zu wirken daß dieſe in Paris auf die er
fahren des fortgeſetzten Eindringens ſt t
zöſiſcher Truppen ins Jnnere Marokkos namentlich in r
SchaujaRegion freundſchaftlich hinweiſe Dieſem Wu die
der beiden Sultane lagen Berichte über eine ſtarke Ganſhe
in der islamitiſchen Welt zugrunde Der Petit Pariſent
weiß nicht welche Antworten die Berliner Regierung n
Konſtantinopel und Rabat gelangen ließ Herrn Pichto
wurde der Text dieſer Antworten ſeitens der deutſchen p
gierung auf diplomatiſchem Wege mitgeteilt SDie Ndes Petit Pariſien iſt in deutſchland egehalten ſt ß ſchlandfreundlichem Tone

Die Brüſſeler Zuckerkonvention

Berlin 4 Febr Die Kommiſſionsmehrheit haAnnahme der Brüſſeler Zuckerkonvention rn Le

des Antrages SchwerinLöwitz auf Herabſetzung der Zucker
ſteuer von 14 auf 10 Mk abhängig gemacht Die Regierung
hatte den Antrag SchwerinLöwitz bekämpft Staatsſekre
tär v Stengel hatte evtl mit Scheitern des Abkommens ge
droht Nunmehr iſt anſcheinend in der Frage zwiſchen der
Regierung und den Vertretern der Mehrheitsparteien eine
Einigung erfolgt Morgen werden dann die die Reichstags
mehrheit bildenden Parteien ſelbſt dazu Stellung nehmen

Zu den Ereigniſſen in Portugal
Liſſabon 4 Febr Die Einbalſamierung der Leichen

des Königs und des Kronprinzen war morgens um 6 Uhr
beendet Die Leichen werden von morgen ab bis zum Frei
tag ausgeſtellt

Liſſabon 4 Febr Die von beiden Häuſern dem König
vorzulegende Beileidsadreſſe wegen des Liſſaboner
Königsmordes wurde einſtimmig angenommen

Berlin 4 Febr Ein Armeebefehldes Kaiſers
beſtimmt daß die Offiziere des 20 Jnf Regts zum Andenken
an ihren einem ruchloſen Verbrechen zum Opfer gefallenen
Regimentschef den König von Portugal eine dreiwöchige
Trauer anlegen Eine Abordnung des Regiments die an
den Beiſetzungsfeierlichkeiten teilnimmt beſteht aus dem Re
gimentskommandeur einem Stabsoffizier einem Hauptmann
und einem Leutnant

Paris 4 Febr Senat Der Miniſter des Aeußern
Pichon erinnerte daran daß die Kammer ſich geſtern den
Gefühlen der Regierung und der Abſendung von Beileids
depeſchen an die ſchwer geprüfte königliche Familie von Por
tugal angeſchloſſen habe Er zweifle nicht daß der Senat
gleichfalls dem Gedanken Ausdruck zu geben wünſche das
Verbrechen zu verdammen das die ganze Welt geſchändet
habe Präſident Duboſt ſchloß ſich im Namen des Senats
den Worten Pichons an und drückte in Uebereinſtimmung
mit dem Miniſter die Gefühle des Abſcheus und des Ent
ſetzens aus

Frankfurt a 4 Febr Die Frkf Ztg meldet aus
rieſt Geſtern abend veranſtalteten etwa 40 junge Leute
aute Kundgebungen vor dem portugieſi
chen Konſulat Die Polizei verhaftete vier der De
tonſtranten und ſtellte die Ruhe wieder her

Unfall bei der engliſchen Marine
London 4 Febr Das Torpedoboot 2 ſtieß bei der Aus

ahrt aus dem Hafen von Portsmouth mit dem Torpedoboot
Zephyr zuſammen und wurde in ſinkendem Zuſtande nach

en Docks geſchleppt Der Zephyr blieb unbeſchädigt

Straßburg 4 Febr Jm Landesausſchuß gab heute
Staatsſekretär v Köller zur erſten Leſung des Etats be
annt er habe vom Reichskanzler die Mitteilung erhalten

aß er die Anträge zur VPerfaſſungsänderung in Elſaß
othringen vorgelegt habe

Hannover 4 Febr Die Vertrauensmänner Verſamm
lungen des Bundes der Landwirte in Melle und Diepholz
ſtellten einſtimmig den früheren Landwirtſchaftsminiſter

Podbielski als Landtagskandidaten für den Kreis
MRelle Diepholz auf

München 4 Febr Jnfolge der jüngſten moderniſtiſchen
Kundgebungen ſoll übrigens vom Vatikan allen katholiſchen
Geiſtlichen in Bayern verboten worden ſein für liberale
Zeitungen ſchriftſtelleriſch tätig zu ſein

Paris 4 Febr Nunmehr wird auch offiziell beſtätigt
daß Admiral Suchard zum Botſchafter in Petersburg aus
erſehen iſt

Paris 4 Febr Nach einer telegraphiſchen Meldung des
Generalgouverneurs von Algier war die 1 Kompagnie a
Regiments der Fremdenlegion die auf dem Marſche a
Fort Haſſa von einem Schneeſturm überraſcht wurde 2 i
ziere und 155 Mann ſtark Die beiden Offiziere und 85
ſind in Fort Haſſa eingetroffen 52 Mann haben Zuflucht in
einem benachbarten Dorfe geſucht 18 Mann ſind Ter
gekommen Admiral Philibert meldet daß infolge es
von General Amade ergriffenen Maßregeln ſich nach l
nach auch die Stämme unterworfen haben die bisher be
außerhalb der Schußweite der Kriegsſchiffe ſich ſich

glaubten mLarraſch 4 Febr Die Exploſion auf wo
Dampfer Saidi ereignete ſich in dem Augenbli ort
mehrere Kiſten mit Patronen eingeladen wurden Da ſo icht
Hilfe kam wurde nur das Hinterteil des Schiffes leicht n
aber wie zuerſt gemeldet das ganze Schiff zerſtört el

London 4 Febr Jn Devonport fand geſtern die Ton
legung des 19 000 Tonnen Linienſchiffes
lingwood ſtatt des ſechſten der DreadnoughtKlaſſe
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Hancol Gewerbe und Verkehr

Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notiertenKred Diskonto 176,50 Deutsche Bank 237 87 Berliner
Handelsgesellschaft 161 00 Kanada 148 50 Baltimore 86 60
Paketfahrt 117 75 Nordd LIlovd 105 75 Russische Anl von 1902
83 12 Laurahütte 218 75 Bochumer Guss 201,75 Harpener 202 00
Geisenkirchen 186 50 Phönix 177 12 Dresdner Bank 140,50
Schaaffhausen 137 50 Lombraden 26,30 A E G 4200 50 Ten
denz Fest

Auf dem Kassamarkt votferten h öher 3proz Reichs
anleihe 25 3proz Konsols ,30 Reichs Schatzscheine 10
Preussische Schatzscheine 0,10 Böhmisches Brauhaus 2 Patzen
hofer Brauerei 75 Hemmoor Zement 50 Adler Fahrrad 25
Balcke Tellering 2,50 Bernburger Maschinen ,50 Egestorff Ma
schinen 2 Flensburger Schiffsbau 2 Frister Rossmann 50
Lübecker Maschinen 50 Sächsische Cartonnagen 1,25 Berl
Gubener Hutfab 50 Deutsche Gasglühlicht 4 Deutsche
Waggon Leih Anst 2 Lingel 6 Kahla Porzellan 3 Rathenover
opt Ind 4 Berl Terrain Ges 50 Nordpark Terrain 15
Halensee 15 Ver Hanfschlauch 1,50 Voigt Winde 3 An
halter Kohlen Akt ,50 Arenberg Bergwerk 10 Concordia
Bergbau 50 Düsseldorfer Eisen 25 Hoesch 25 Startberger
Hütte 50 Dagegen notierten nie driger Frankfurter
Chaussee 25 Park Witzleben 40 Westliche Boden Ges
15 Howaldtswerke 50 Kronprinz Metall 50 Buckau chem
Fabr 40 Elberfelder Farben 2 Bremer Linoleum 3 Breslauer
Spritfabr 75 Duxer Porzellan 50 Schönwaldt Porz 3 Var
ziner Papier 2 Akkumulatoren Fabr 2 Königsborn 1,50 Rhein
Nassau 4 Stolberger Zink 3,50

Nationalbank für Deutschland Die Aufsichtsratssitzung in
welcher die Bilanz für das verflossene Geschäftsjahr vorgelegt
wird findet am 18 Februar statt Die Dividende wird von
der Börse auf 6 bis 6 Proz geschätzt gegen 7 Proz im
Vorjahre

Preussische Pfandbriefbank
das Geschäftsjahr 1907 eine Dividende von 7 Proz
im Vorjahre vor

Die Oesterreichisch Ungarische Bank ermässigte den Dis
kont von 5 auf 4 Proz und den Lombardzinsfuss auf 5 Proz

In portugiesischen Anleihen fanden zwar auch gestern ziem
lich belangreiche Abgaben statt doch erwies sich dieser Markt
in Uebereinstimmung mit der Haltung welche die Londoner So
wie die Pariser Börse für portugiesische Werte zeigten als
ziemlich widerstandsfähig Dreiprozentige unifizierte portugie
sische Anleihe konnte sich sogar um 30 Proz erholen Ande
rerseits hatten die 3proz Fisenbahn Obligation vom Jahre 1886
eine Kurseinbusse von 1 Proz und die Obligationen I und
II Ranges von 1889 eine solche von Proz zu Verzeichnen
Die grossen und kleinen Stücke der 4proz Lissaboner Stadt
anleihe gaben ebenfalls um Proz nach

Gewerkschaft Heldrungen Der Abschluss der Gewerkschaft
pro 1907 dessen Publikation bevorsteht wird wie zu erwarten
war kein günstiges Bild bieten da der Betrieb ganz
abgesehen von dem Laugen Einbruch bis Jahresschluss mit Ver
lust gearbeitet hat Während die früheren Zubussen regelmässig
eingegangen waren ist die letzte etwa mit einem Drittel unbe
zahlt geblieben Es ist deshalb an die Pestanten die Aufforde
rung zur Zahlung der Zubusse unter Androhung der Klage er
gangen

Märkisch Westfäfischer Bergwerksverein Akt Ges in Let
mathe In dem an der Berliner Börse aushängenden Prospekt
über 600 000 Mk neue Aktien wird über die Aussichten
folgendes gesagt Was die nächste Zukunft des Unternehmens
anlangt so sind die Aussichten nicht als günstig zu bezeichnen
da die Zinicpreise seit Aufstellung der lezzten Bilanz weiter ge
sunken sind und die stark erhöhten Selbsthosten zurzeit zu
einem direkten Betriebsverluste führen Die erhöhten Selbst
kosten sind herbeigeführt durch wesentlich gesteigerte Arbeits
löhne und Minderleistung der Arbeiter sowie Mangel an Arbei
tern, ferner durch die sehr erhöhten Kohlenpreise und durch
den Umstand dass wir durch die gesteigerte Verkokung der
Fettkohlen im Buhrrevier Schwierigkeiten haben die nötige
Menge guter Fettkohlen die wir für unseren Betrieb sonst in
grösserem Umfange verwenden konnten zu erhalten Diesen
Verhältnissen gegenüber ist es uns nicht möglich die Steigerung
der Selbsthosten auf die Zinkverbraucher abruwälzen Wir
sind bestrebt diese Verhältnisse dadurch zu verbessern dass
wir unsere Betriebsanlage vervollkommnen durch Einführung
neuer verbesserter Gasfeuerungsmethoden bei unseren Zinköfen
womit Hand in Hand auch noch eine Verbesserung der übrigen
Betriebsanlagen zur Durchführung gelangen soll Zwei der um
gebauten Oefen befinden sich bereits im Betrieb Die auf eine
Reihe von Jahren verteilten Kosten des Umbaues der voraus
sichtlich in etwa 3 Jahren beendet sein wird dürften sich auf
ca 400 000 Mk belaufen

Mathildenhütte in Harzburg Der Hüttendirektor Bernhard
Wiesmann ist aus dem Vorstande ausgeschieden an seine
Stelle ist der Kaufmann Rudol Bing el zum Vorstandsmitgliede
gewählt worden

Gewerkschaft Siegfried in Hannover Der Vorstand teilt
mit dass der Vorschacht bei 137 m die Salzlagerstätte er
reicht hat

Greppiner Werke Der Generztversarmnlung wird eine
Dividende von 10 Proz wie i vorgeschlagen

Zu den Preiserhöhungen in der Braunkohlenindustrie Nun
mehr hat auch das Braunkohlenbrikettsvndikatin
Helmstedt für 1908/09 die Brikettpreise um 2 Pfg pro
Zentner erhöht

Gewerkschaft ver Konstantin der Grosse in Bochum Das
vierte Vierteljahr 1907 hat einen UVeberschuss von 1 495 581 Mk
er bracht Im ganzen Jahre 1907 betrug der Ueberschuss
5 537 966 4 397 373 MKk aus ihm gelangten 2200 1800 Mk als
Ausbeute zur Verteilung

Vom Kupfermarkt In dem Wochenbericht der Firma
Henry R Merton and Co in London wird ausgeführt
dass die Gerüchte über die Wiederaufnahme der Arbeiten auf
den Minen und den Schmelzereien die unter der Kontrolle der
Amalgamated Copper Co stehen einen ungünstigen Einfluss auf
den amerikanischen wie auf den englischen Kupfermarkt aus
geübt haben Das Konsumgeschäft trug einen veränderlichen
Charakter Infolge einer unbestätigten Meldung von einer Preis
steigerung von elektrolytischem Kupfer wurde für kontinentale
Rechnung eine grosse Ouantität Feinkupfer gekauft Nachdem
aber bekannt geworden war dass die Kupferpreise an der New
Vorker Metallbörse zurückgegangen sind trat wieder eine Stag
nation ein Aus London 4 Febr wird berichtet Am
Metallmarkt fand heute eine lebhafte Aufwärtsbewegung in Zinn
statt hervorgerufen durch amerikanische Situationsberichte und
verstärkt durch Deckungskäufe des noch immer beträchtlichen
Decouverts Der Report auf drei Monate beträrt nur 2
woraus der Umfang der Baisseposition hervorgeht Kupfer liegt
ruhig bei nominellen Preisen

Zur Eurhbaeh Tranzaktſon erhält das B von Herrn
Gerhard Korte Vorsitzendecn der Gewerlochaft Burbach fol
gendes Telegramm Usver den schwebenden Felderverkant
der Gewerrschaft Burbach werden wiederholt Nachrichten und
Kommentare verbreitet die durchaus unautreffend sind denen
ich aber zurzeit in Räckaicht auf mir ohllegende Dis retions
ver pflichtungen nieht entgegentreten kann

Preisermäseigung r Sehrauben Die deutseuen Sehrauben
und Muttermiabriben haben die Preise kerabgesetzt indem sie
die Rabatte für Maschinensehrauben um 4 Proz für Schloss
Schrauben und Muttern um 2 Proz färchend erhöhten kär andere Sorten entspre

Die Verwaltung schlägt für
wie

Bernburger Maschinenfabrik Was jetzt über den Jahresad für 1906/07 der drei Braunschweig Hanno
verschen Maschinenfabriken bekannt wird ist
nicht gerade dazu angetan die Aktionäre der Bernburger
Maschinenfabrik zum Erwerb des fraglichen Unternehmens zu
ermutigen Danach beschränkte sich der Rohgewinn auf
371 729 M 1905/06 442 709 MK andererseits erforderte die
Zinslast allein 173 162 Mk 127 277 Mk ferner Unkosten 134 653
Mark 159 806 MK Einführungsspesen für neue Spezialitäten
102 000 MK 168 000 AK s50 dass nachdem nur 72 057 Mk
66 718 Mk Abschreibungen auf die Anlagen vorgenommen sind

ein neuer Fehlbetrag von 157 354 M i V 119 597 Mk
entstand und die buchmässige Unterbilanz somit
schon zu Ende Juni auf 276 952 Mk restiegen war wie weit
sie sich bis heute veränderte steht dahin Der Status offenbart
wie man der Frankt Ztg hierzu schreibt eine höchst prekäre
Situation in der das Unternehmen nur gehalten werden konnte
weil Hauptgläubiger und Aktionäre identisch sind Diese Kon
stellation aber möchte man jetzt dazu benützen um unter Ver
zicht auf 725 000 Mk des Aktienkapitals dessen einstiger effek
tiver Einstandspreis für das hannoversche Konsortium sich übri
gens auch schon weit unter pari gestellt haben dürfte die Reali
sierung der Bankforderung von 2 Mill Mk zu ermöglichen
Dabei würden dem Anschein nach auch nur etwa 500 000 Mk
725 000 Mk minus Unterbilanz für Abschreibungen auf die

überhohen Bilanzwerte frei indem für die 1 Million Mark Braun
schweig Hannoversche Aktien nom 275 000 Mk Bernburger
Aktien mit halber Dividende für 1908 hingegeben werden
1 150 000 Mk der Bankschuld würden durch die restlichen
1 075 000 Mk neuen Bernburger Aktien zu 107 Proz Tageskurs
der alten 110 Proz beglichen und hieraus will nach Pressan
gaben das Konsortium zunächst 560 000 Mk für sich flüssig
machen durch die Offerte von 525 000 Mk zu 108 Proz an die
Aktionäre während für den Rest der Bankschuld von dessen
etwaigem Erlass bisher nichts verlautete offenbar die Bern
burger Gesellschaft als Schuldnerin eintritt Das Konsortium
für die Aktienbezugsofferte würde also scheinbar mit etwa Iproz
Zwischengewinn sich begnügen Das ist aber in Wahrheit nicht
der Fall Es liegen Informationen vor wonach die 275 000 Mk
Austausch Aktien die den Empfängern mit 135 Proz angerechnet
werden sollen in das Konsortium hinein wandern würden und
zwar in Höhe von 225 000 Mk zu nur 106 Proz in Höhe Von
50 000 Mk sogar franko Valuta Die jetzigen Aktionäre der
Braunschweig Hannoverschen Max Meverstein und Kons be
werten also sofern nicht anderweite Kompensationen gewährt
wurden die 1 Million Mark Delligsener Aktien die sich äusser
lich mit 376 000 Mk in Rechnung stellen im eigentlichen Verkauf
nur mit 215 000 Mk 0Ob unter diesen Umständen sich ein Kon
sortium für die ganze Transaktion finden wird bleibt abzuwarten
Zweifelhaft erscheint danach die Möglichkeit einer Teilnahme
an demselben für die Allgemeine Deutsche Kreditanstalt Filiale
als der Bankstelle der Bernburger Maschinenfabrik und ebenso
für die Nationalbank für Deutschland die etwa 350 000 Mk des
Delligsener Bankkredits gegen hypothekarische Sicherstellung
gewährt haben soll aber dabei in erster Linie mit ihrem Garan
ten der Firma Max Meverstein zu tun haben wird und dem
entsprechend dem Fusionsprojekte selbst fernstehen dürfte
Wieso die Bernburger Verwaltung auf dieses Geschäft eingehen
konnte wird sie noch weiter begründen müssen

Die Möbelfabrik von A Elze u Sohn in Dessau ist inZahlungsschwierigkeiten geraten Die Aktiva sind nicht erheb
lich da der vorhandene Grundbesitz stark belastet ist und kaum
Ueberschüsse bringen dürfte Die Eröffnung des Konkurses wird
wohl nicht zu vermeiden sein

Schmidt Kranz Co Maschinenfabrik Aktiengesellschaft
in Nordhausen Für das ab gelaufene zweite Geschäftsiahr
kommt bei statutengemässen Abschreibungen eine Dividenäe von
8 Proz wie im Vorj zur Verteilung

Die Hamburg Amerika Linie setzt die Rate für Stückgüter
nach Lissabon auf nur 5 Mk im Konkurrenzkampfe gegen eine
kleine Flensburger Reederei herab

Freiberger Papierfabrik zu Weissenborn i Erzgeb Nach
reichlichen Abschreibungen und BRückstellungen soll für das Jahr
1907 eine Dividende von 12 Proz wie i zur Vertei
lung kommen

Neue Aktiengesellschaft Die Firma Gebr Sachsen
berg G m b H in Rosslau beabsichtigt dem Vernehmen
nach ihr Unternehmen in eine Aktien Gesellschaft umzuwan
deln Die Verhandlungen schweben noch dürften jedoch näch
stens zum Abschluss kommen Die ausgedehnten Betriebe um
fassen die Maschinenfabrik Kesselschmiede Schiffswerft in
Rosslau und die Filiale in Köln Deutz Die Gesellschaft hat eine
Haftsumme von 1 760 000 Mk

Die Grosse Berliner Strassenbahn in Berlin schlägt den bis
herigen Schätzungen entsprechend wieder 8 Proz wie i
Dividende vVor

Die Direktion der Oberschlesischen Eisenbahn Bedarfs Ge
sellschaft teilte laut Bresl Ztg auf Anfrage mit dass auf der
Friedensgrube zwei Gruppen Koksöfen zu je 40 Stück infolge
mangelhaften Betonfundaments ausser Betrieb gesetzt seien
Der Schaden werde in kurzer Zeit ausgebessert werden Die
übrigen Werke erleiden keinerlei Störung da grössere Koks
vorräte lagern

Insohvenzen im Getrefdehandel Die Firma Wandhof
Falkin Düsseldorf die erst vor wenigen Jahren ge

gründet wurde und im rheinisch westfälischen Getreidehandel
eine nicht un bedeutende Rolle spielte wendet sich an ihre
Gläubiger Als Ursache wird die starhe Beteiligung an den Zah
lungsschwierigkeiten der Firma Ostwald Levy in Duisburg
sowie der Firma Max Schönwald in Kassel angegeben Beteiligt
sind hauptsächlich Bankhäuser Warengläubiger sind wenig
vorhanden

Der Verein deutscher Konservenfabrikanten hält in Braun
s chweig am 11 Februar seine Generalversammlung ab Auf
der Tagesordnung steht u a auch die Preiskonven
tionsfrag e

Der Verband der Krawattenstoff Fabrikanten hat mit dem
Verband der Cachenez Fabrikanten der Schweiz und Deutsch
lands ein Kartell geschlossen auf Grund dessen die Krawatten
stoff Fabrikanten sich verpflichten für den Verkauf der von ihnen
hergestellten Cachenez und Tücher die Zahlungs und Lieferungs
i enwen des Verbandes der Cachenez Fabrikanten einzu

alten
Die Herrenkonfektionsfirma Pobert Saalmann in Stettin wen

det sich an ihre Gläubiger Die Passiven betragen 280 000 Mk
Es wird ein Vergleich von 35 Proz geboten Hauptbeteiligt
sind rheinische sächsische und lausitzer Fabrikanten

Berliner Häute Auktion Auch die gestrige Auktion erfreute
sich starken Besuchs Es herrschte auch lebhafte Kauflust s0
dass alles schlank plaziert werden konnte bis auf ein Los
Fresserhäute das wegen ungenügenden Gebotes zurückgezogen
wurde Die Preise zogen bei allen Gattungen von Grossvieh
häuten an nur bei mittleren und schweren Bullen sowie Fresser
häuten traten minimale Abschwächungen ein Die Avancen
waren im allgemeinen grösser als tags zuvor

Verband deutscher Häuteverwertungsgenossenschaften In
einer in diesen Tagen in Hanrover stattgehabten Vorstands
sitzung wurde Herr Detjens Hamburg als Vorsitzender rewählt
Die mit den Auktionskäufern vereinbarten neuen Aubktionsbedin

sind am 83 Februar zur Verladung von Brarmmko
briketts Nasspressteinen und Braunkohlenkoks 4960
10 t Ladegewicht gestellt und nicht gestellt

isenbahndirektionsbezirk Halle und die
Lausitzer Zechipkau Finsterwalder und Dessau W

nicht gestellt Wagen u 10 t

aut den

allein gestellt

Berliner Produktenbörse 4 Febr Am Frähm
Weizen inl 217 220,00 Roggen inl 205 206 50 Hafer

Ladörlit
Co

Waren und Produkte
Getroſde

mecklenburg pommerscher preuss, posenscher u sohl
180 187 mittel 168 179 gering 163 167 russischer mitto

Mais runder 169,00 167,00 Gerste inländ Futter
167 178 russische und Don

und ausländischer Futterwaare 1
und gering 156 166

Drhbsen inlän
Weizenmehl 00 28,00 30,75

Weizenkleie 12,75 13 50 Roggenkleie 13,00 18,30
Weizen ruhig Meeklenbur

Roggen fest Meck

bis 158

Hamburg
Holsteiner 205 220
192 206 russ cit 9 Pud 10ſ15 165,50

4 Febr

Roggenmehl o und 1

enburger und
Gerste fest südru

arkt vom
w gert

reste man e
85 192

e
Davon en hStatione al

S

S und OAltwärker

134,00 Hater stetig Holsteiner und Mecklenbaurger i eit
stetig America mixed cif 115 00 La Plata eif 110 30 Ah

Pest 4 Febr Weizen willig per April 11,53 Gd 11,54 Br
Oktober 10,20 Gd 10,21 Br Roggen per April 9,74 Gd r
per Oktober 8,72 Gd 8,73 Br Jater per April 7,80 Gd 780 z
per Oktober Gd Br Mais per Mai 6,67 Gd 6e6Raps per August 16,20 Gd 16,20 Br Br

Zueker
Hamburg 4 Febr Rübenrohzueker 1 Produkt Basis s

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg e
vorm nachm abendsper Februar 20,00 20,10 20,00 Mk

Aürz 2015 20,25 20,25AMai 20 45 20,55 20,55August 30,80 20,90 20,85Oktober 19,60 19,60 19,60Dezember 115,50 19,55 18,850
stetig stetig i
Kaffee

Hamburg 4 Febr Good average Santos
vorm nachm abends

per März 35 Gd Gd 38 6aMai 33 Gd 33 Gd 331, GdSeptember J 34 d 34 Gd 34 GdDezember 34 Gd 34 Gd 34 Gdruhig stetig igBremen 4 Febr Kaffee behauptéet
Havre

Mai 48 per Sept 43, per Dez 43
4 Febr

Nordhausen 4 Febr

Hamburg 4 Febr Spiritus test per Febr 32

Kaftee good average Santos
Behauptet

Spirituus
Branntwein 40 Vol Proz für 100

105 106 66,50 67,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 r
74,75 75 25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerei

Febr März 32 Gd per März April 32 Gd

Hamburg 4 Febr
Oele

Doppeleimer 41
Köln 4 Febr Räböl loko 76,00 per Mai 72,50
Hamburg 4 Febr

Oelsaaten
Bremen 4 Febr Sohmalz ruhig

Petroleum
Petroleum test Standard white loko

PWett waren
Loko Tubs und PFirkin 40l

Rüböl ruhig verzollt 74,00
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 4 Febr Kartoffelmehl und Stärke 24,50 25,00 Feuchte
Stärke 14,50

Magdeburg 4 Februar100 kg 25,50 25 75

/8

per März 48 per

Gd per

wer565

TFrima Kartoftelstärke und Mehl tär

Wolle
Bremen 4 Febr Baumwolle still Upl loko middl 60 Ptg

Metalle
Glasgow 4 Febr Mittag Roheisen fest Middlesbrough

warrants 480
London 4 Febr Chili Kupfer stetig 61 3 Monat 61 Zinn

Straits fest 127 3 Monat 128 Blei spanisech stetig 147 engliseh
15 Zunk gewöhnliche Marke träge 20, spez Marke 21

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorkK 4 2 S 2
Weizen p März SMai 105 i 104Mais p März S Su Mai 7Oo l 68Mehl Spring clears 4,45 4,48
Kaftee Fair Rio Nr 7 S S

v P Febr 6,05 SApril 10 6 10Petroleum in Cases 10,90 10,00
edlo in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia s,70 8,70

Ohicago
Weizen p März

9 9 MaiMais p März
AaiHafer p Mai
Juli

Roggen p Mai
Schmalz Febr

Mai

Tendenz Weigen fest Mais fest

Sehiffsnachrichten
Hamburg 4 Febr

Mittelbrasilien 3 Febr morgens Fernando de Noronha passiert
Armenia von Philadelphia 3 Febr morgens 10 Uhr 10 Min auit
der Elbe angek Prst Bismarck von Mexiko 3 Febr nach
2 Uhr 45 Min in Hamburg angek

Hamburg Amerika Linie

2 9,2

6 S9S 51
4 4
82 87,46 7,22
7,67 7,55

Rugis nach

Cheruskia von Westindies
3 Febr morgens 10 Uhr in Havre angek Assyria nach Mest
indien 3 Febr nachm 1 Uhr 20 Min Lizard passiert

Winchuk 1 Febr von Lissabon
abgeg Kronprinzessin Cecilie 3 Febr in Havana angek Soego
3 Febr von Singapore abgeg

via von Ostasien 1 Febr Sagres passiert Ba varia

Vandalia

nack

Havana und Mexiko 3 Febr nachm I Unr in Cadiz anges
König Friedrich August nach dem La Pleta 3 Febr nach
1 Uhr von Boulogne und mchts II Uhr von Southampton abges
Bosnia nach New Vork Boston und Baltimore 3 Febr nackm
3 Uhr 50 Min Scilly passiert

Eremen 4 Febr
12 Uhr nachts von Antwerpen abgeg

Norddeutscher Llovd
Galicia 3 Febr in Bushire angek

Götingen Monat
Franken Montag 2 h

rittagsnachm in Antwerpen angek Hannover Sonntag 12 Uhr mittag
von Baltimore abgeg Oldenburg Sonntag in Buenos Aires angek
Schleswig Sonntag 12 Uhr nachts von Neapel abgeg
Iontag 3

Cassel

Uhr nachm Lizard passiert Prinz Ludwig Montas
5 Uhr nachm in Genua angek Sachsen Montag 10 Uhr abends
von Vlissingen abgeg

W asserständle
bedentet über unter Null

Jan ung nern S friern Brückenpeg ſ Febr 7 a Febr Fr

Nebra Op 212 i71 WVp v e r 7Weissentels Op 7Up 4 22 7Trotha 2 200 4 7Alsleben Op 2451 7Up I 94 20 7Bernburg v1,52 320 17Kalbe p 6 r sUp 2 p col 24Moaldan La er Fgor Frbo

rungen wurden an einigen Stellen genguer gefasst Zur Vermei e
dung von Kursverbusten sollen im Desember keine Aub Laun
tloue en mehr abgehalten werden Pardubita

Londoner Wollaubtion In der gestrixen Sitng herrschte Braudeis
bei unveränderten Preisen gute Nochfrage Melnik

WVagengonoliung im mitteideunehen Brannikohlen gebiet Leitmertz
Aut e der Königlichen Kizenbabndirektionsbezirko Auss
Erfurt e und Magdeburg der ansehliesenden Privatbahnesn I Dre

t er an
Wintenverg
wosslau

r s burg
Witrenbge
Dömnitz Pr
Hohbnstort
Lauendurg

Hemüts

vor uns
leben h

ihr ein
raphiſe
edem k

er ihr
do

eit ihn
Preis a
einige t
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